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Ehrenzeichen für 
Bgm. a.D. Raimund Fuchs
Das Land Niederösterreich hat 
das Silberne Ehrenzeichen für 
Verdienste um das Bundesland 
Niederösterreich an Bgm. a.D. 
Raimund Fuchs verliehen.

Herr Fuchs war neben seinem 
Handwerksbetrieb in Großwolf-
gers zunächst sehr aktiv im Ver-
einswesen verankert, kam 2005 in den Gemeinderat und wurde 2010 
zum Bürgermeister gewählt, hat sich durch sein konsensuales Wirken 
ausgezeichnet, war neben den wichtigen kulturellen Belangen der his-
torischen Stadt um die Stärkung der Wirtschaft bemüht und konnte 
mit mehreren Infrastrukturprojekten die Lebensqualität auch in den 
Katastralgemeinden wesentlich steigern.      
      Foto (c) NLK Pfeiffer

Verabschiedung Notar 
Dr. Schneider
Nach mehr als 27 Jahren in Weitra wurde Notar Dr. Schneider von ei-
ner Abordnung aus Mandataren und Mitarbeitern der Stadtgemeinde 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 

Bgm. Patrick Layr bedankte sich für die äußerst angenehme Zusam-
menarbeit bei Dr. Schneider und wünscht dem neuen Notar Mag. 
Hochstöger alles Gute für die Übernahme der Kanzlei mit 01. August.

Am Foto v.l.n.r.
Hinten: Bgm. Pa-
trick Layr, Notar 
Mag. Robert Hoch-
stöger, StR Alfred 
Huber, Bgm. a.D. 
Raimund Fuchs, 
StR Rainer Oppel
Vorne: Notar Dr. 
Norbert Schneider, 
Bauamtsleiter An-
dreas Miedler und 
Stadtamtsdirektor 
Friedrich Winkler
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!

Es freut mich, dass ich auf ein intensives, erstes Halb-
jahr 2022 zurückblicken darf – zahlreiche Projekte 

und Vorhaben sind in der Umsetzung oder Planung. 
Unsere Stadtgemeinde wird Ihrem Slogan „Da geht was 
Weitra“ in vielfacher Hinsicht gerecht. Nachstehend die 
wichtigsten aktuellen Informationen

Schloss Weitra Festival 
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause konnte heu-
er unser Schloss Weitra Festival wieder stattfinden. Der 
Auftakt fand mit einer glanzvollen Premiere, zahlreichen 
Ehrengästen und einem begeisterten Publikum statt. Gra-
tulation an Intendant Dr. Peter Hofbauer und an das ge-
samte Team rund um das Festival, es ist beeindruckend 
was hier geleistet wird. Weitra ist stolz, NÖ Theaterfest 
Standort zu sein und damit der Bevölkerung und un-
seren Gästen unterhaltsame Sommertheater-Abende im 
wunderbaren Schlosshof bieten zu können.
Bierkirtag & Kulturevents
In den Sommermonaten gibt es kaum ein Wochenende, 
wo nicht Veranstaltungen in der Stadtgemeinde Weitra 
stattfinden. Der diesjährige Bierkirtag war wieder eine 
beeindruckende Veranstaltung, auf die wir sehr stolz sein 
können. Gratulation an die Obfrau der Werkstatt Weitra, 
Alexandra Kuttner und ihrer Mannschaft. Auch das 
Klapping am Stadtplatz erfreut sich großer Beliebtheit 
und am Hausschachen wird mit dem Programm Kultur 
& Genuss ein außergewöhnliches Kulturerlebnis geboten. 
In den nächsten Wochen finden noch zahlreiche Events, 
unter anderem von unserem Kulturreferat statt - über Ihr 
Kommen freuen sich die Veranstalter sehr!
Besonders bedanken möchte ich mich jedoch bei den 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die uns 
bei allen Kulturevents, egal ob beim Theaterfestival, beim 
Kulturreferat oder bei der Werk-Stadt-Weitra unterstüt-
zen. Wir wissen es sehr zu schätzen, dass wir hier auf 
Ihre Hilfe zählen können! Ohne den Freiwilligen wären 
so manche Events nicht durchführbar!
FF Spital 
Im Jahr 2020 konnte die FF Spital ihr 135 Jahre Jubiläum 
leider nicht feiern. Dafür dürfen wir heuer zum gelun-
genen Fest und der Fahrzeugsegnung des neuen Hilfe-
leistungsfahrzeuges 1, dem Kommandanten OBI Manuel 
Steininger und seiner Mannschaft besonders gratulieren. 
Die Gemeinde hat die Anschaffung finanziell unterstützt 
und macht dies sehr gerne, denn eine moderne Ausrü-
stung ist ausschlaggebend für eine effektive und quali-
tätsvolle Aufgabenerfüllung. Herzlichen Dank an alle 
Beteiligten im Beschaffungsprozess und viel Freude mit 
dem neuen Fahrzeug und vor allem aber, dass die Feu-
erwehrkameraden von den Einsätzen stets wohlbehalten 
zurückkehren.
Übernahme der Notariatskanzlei Dr. Schneider
Mit Anfang August übernimmt die Notariatskanzlei von 
Notar Dr. Norbert Schneider sein Nachfolger Mag. Ro-
bert Hochstöger. Wir möchten uns bei Dr. Schneider 
für die jahrelange, laufende und stets sehr angenehme 
Zusammenarbeit bedanken. Mit der Übernahme durch 
Mag. Hochstöger ist die Notariatsstelle in Weitra weiter-
hin besetzt. Das freut uns sehr, denn auch diese Dienst-

leistung ist für die Bevölkerung sehr wichtig. Wir wün-
schen alles Gute für die neue Aufgabe in Weitra und bli-
cken der zukünftigen Zusammenarbeit sehr positiv ent-
gegen.
Fremdenverkehrsverein Weitra
Der Fremdenverkehrsverein Weitra hat sich in einer Ge-
neralversammlung am 27.07.2022 aufgelöst. Beeindru-
ckend ist die momentane, touristisch-regionale Ausstrah-
lung von Weitra. Dies ist der Verdienst vieler Organisati-
onen, Vereinen und Personen. Einen wesentlichen Anteil 
daran hat sicher der Fremdenverkehrsverein Weitra ge-
habt, der vor vielen Jahren die Grundsteine für diese Ent-
wicklung gelegt hat. In den letzten Jahren war die Verein-
stätigkeit auf das Gabrielental fokussiert. Die geänderten, 
strukturellen Bedingungen und Aufgaben im Bereich 
Tourismus und die mangelnde personelle Fortführungs-
perspektive haben die Mitglieder schweren Herzens zur 
Auflösung des Vereines bewegt. 
An dieser Stelle ist es mir ein großes Anliegen mich beim 
Vorstand rund um Obmann Richard Haumer und bei 
den Mitgliedern für die jahrzehntelange Arbeit zu bedan-
ken. Unzählige Stunden waren jedes Jahr notwendig, um 
das Gabrielental für die Besucher in gepflegtem Zustand 
genießbar zu machen. 
Als Gemeinde liegt uns das Gabrielental natürlich am 
Herzen und wir werden die Instandhaltungs- und Pflege-
arbeiten übernehmen. Da die Freizeiteinrichtungen und 
Naherholungsgebiete wie der Motorikpark und das Ga-
brielental gerade aber auch für unsere Bevölkerung einen 
wesentlichen Mehrwert bieten, werden wir auch in Zu-
kunft Freiwillige um Unterstützung bitten – nähere Infos 
dazu folgen.      
Kleinregion Lainsitztal
Im Lainsitztal arbeiten sechs Gemeinden im Rahmen der 
Kleinregion seit vielen Jahren eng zusammen, um Pro-
jekte zu entwickeln ua. um Gebühren zu vereinheitlichen 
und Aktivitäten unter den Gemeinden abzustimmen. Als 
Sprecher der Kleinregion Lainsitztal freut es mich beson-
ders, dass wir nun alle Aktivitäten und Informationen 
zu unsere Kleinregion auf einer neuen Homepage ge-
bündelt haben. Unter www.lainsitztal.at finden Sie zahl-
reiche News – wir freuen uns, wenn Sie uns im Internet 
besuchen! Für die Erstellung der Homepage war unsere 
Mitarbeiterin Saskia Kaas verantwortlich, danke für das 
große Engagement! 

Ich wünsche einen schönen Start in den Herbst & un-
seren Schülerinnen und Schülern einen guten Schulstart!

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister der Stadtgemeinde Weitra
Patrick Layr

PS: Das Programm für den heurigen Seniorenausflug wird 
in Kürze auf der Homepage veröffentlicht!
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Unterstützungserklärungen für Volksbegehren 
Derzeit kann am Stadtamt Weitra für folgende Volksbegehren eine Unterstützungserklärung abgegeben 
werden:
Freiraumvolksbegehren
Staatsbürgerschaft für Folteropfer
Lieferkettengesetz Volksbegehren
Echte Demokratie -Volksbegehren
Beibehaltung Sommerzeit
anti-gendern Volksbegehren
Untersuchungsausschüsse live 
übertragen
Lebensmittelrettung statt Lebens-
mittelverschwendung
Letzte Hilfe
KURZ MUSS WEG
Unabhängige JUSTIZ sichern
Asylstraftäter sofort abschieben
Verbot für Kinder-Instagram
Umsetzung der Lebensmittelher-
kunftskennzeichnung
Rettung unserer Sparbücher
Wir fordern Coronaimpfstoffalter-
nativen
Nehammer muss weg
COVID-Strafen-Rückzahlungs-
volksbegehren
Das Intensivbettenkapazitätserwei-

terungs-Volksbegehren
Gerechtigkeit den Pflegekräften!
Cannabis legalisieren!
Keine Impfpflicht Minderjähriger
Nein zu Atomkraft-Greenwashing
Verfassungsgerichtshof: EILVER-
FAHREN - jetzt!
Tägliche Turnstunde
Essen nicht wegwerfen!
VolksABSTIMMUNG zur IMPF-
PFLICHT
GIS Gebühren JA
GIS Gebühren NEIN
Glyphosat verbieten!
KEINE 2G-KLASSENGESELL-
SCHAFT
Impfpflichtgesetz abschaffen - 
Volksbegehren
BELLEN MUSS WEG
Digitalisierungs-Volksbegehren
Frieden durch Neutralität
Kein NATO-Beitritt
Kein WHO/EU-Gesundheitsdiktat!

NEUTRALITÄT Österreichs JA
NEUTRALITÄT Österreichs NEIN
FRIEDENSVOLKSBEGEHREN
Keine militärische Aufrüstung!
Verfassungsrichter - Volksbegehren
BRUNO KREISKY - Neutralitäts-
volksbegehren
Wissenschaft statt Blindflug
Energieabgaben streichen – Volks-
begehren
Parteienförderungen abschaffen
Energiepreisexplosion jetzt stop-
pen!
Österreichs EU-Austritt
SELBSTHILFEGRUPPEN: Basisfi-
nanzierung! Patientenbeteiligung!
BARGELD-Zahlung: Obergrenze 
JA!
BARGELD-Zahlung: Obergrenze 
NEIN!
Leistbare Lebensmittel garantieren
Bundespräsidentenwahl: faires 
Wahlrecht
BIST DU GESCHEIT

Texte und Begründungen für die Volksbegehren lie-
gen bei der Stadtgemeinde zur Einsicht auf. 

Stimmberechtigt bei Volksbegehren ist, wer am 
letzten tag des eintragungszeitraums das Wahl-
recht zum Nationalrat besitzt. 

Personen, die bereits eine unterstützungserklä-
rung für diese Volksbegehren abgegeben haben, 
können für diese Volksbegehren keine eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätigte unterstüt-
zungserklärung bereits als gültige eintragung 
zählt.

Eintragungszeitraum vom 19. September bis 26. 
September 2022 im Stadtamt Weitra, Meldeamt.

Mo. 19.09. 08:00  bis  16:00 uhr
Di. 20.09. 08:00  bis  20:00 uhr
Mi. 21.09. 08:00  bis  16:00 uhr
Do. 22.09. 08:00  bis  20:00 uhr
Fr. 23.09. 08:00  bis  16:00 uhr
Sa. 24.09. 08:00  bis  12:00 uhr
So. 25.09. geschlossen
Mo. 26.09. 08:00  bis  16:00 uhr

Volksbegehren - „RECHT AUF WOHNEN“, „Wiedergutmachung der COVID-
19-Massnahmen“, „Black Voices“, „COVID-Maßnahmen abschaffen“, „Kinderrechte-
Volksbegehren“, „GIS Gebühr abschaffen“ und „Für uneingeschränkte Bargeldzah-
lung“
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Frühjahrsputz 2022
Auch heuer fand wieder der jährliche Frühjahrsputz in Weitra und den Katastralgemeinden statt:

Großwolfgers

Weitra

Spital

Jubelmesse
Am 12.6. fand eine Jubelmesse in Weitra statt. 
Nach der Messe lud die Stadtgemeinde Weitra zu einem gemeinsamen Mittagessen ein. Seitens der Gemeinde 
nahmen Bgm. Patrick Layr, Vzbgm. Petra Zimmermann-Moser, StR Alfred Huber, GR Dietmar Millner und 
Margarete Lehmbacher vom Seniorenbund Weitra teil. 

Goldene Hochzeit (50 Jahre):

Streim Marianne und Franz
Hochstöger Theresia und Michael
Leutner Maria und Franz
Hüttler Hermann und Marie
Prinz Helmut und Christine

Diamantene Hochzeit (60 Jahre):

Drobnik Ilse und und Gerhard, Ing.
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Alles neu - Bauarbeiten in der Spitalgasse 
fertiggestellt
Im Zuge der Bauarbeiten der Siedlung Reinprechts-
feld wurde die Infrastruktur in der Spitalgasse um-
fangreich erneuert und die Arbeiten fertiggestellt. 

Um das anfallende Regenwasser der neuen Siedlung 
Reinprechtsfeld abzuleiten, wurde eine Rohrleitung 
hinunter zur Spitalgasse und weiter bis zur Lainsitz 
verlegt. In diesem Zuge hat sich für die Stadtgemeinde 
Weitra die Mitverlegung einer Abwasserdruckleitung, 
einer Wasserleitung und LWL Leerrohren angeboten. 
Dadurch können jetzt die Abwässer der Häuser in der 
Spitalgasse, welche bisher auf Grund der schwierigen 
Erreichbarkeit nicht an das Abwassernetz angeschlos-
sen waren, mittels Pumpwerks entsorgt werden. Zur 
Trinkwasserversorgung wurde eine neue Wasserlei-
tung verlegt, eben so wie LWL-Leerrohre zur Versor-
gung der Häuser mit Glasfaser-Internet.

Die umfangreichen Arbeiten machten auch eine Er-
neuerung der Fahrbahnoberflächen und Nebenanla-
gen notwendig, welche mit dem betroffenen Anrainer 
abgestimmt wurde. Die Koordinierung erfolgte vom 
zuständigen Stadtrat Ing. Wolfgang Walter, die Pla-
nung vom Ziviltechnikerbüro Henninger&Partner 
und die Ausführung der Bauarbeiten von der Firma 
Leyrer und Graf. 

Bürgermeister Patrick Layr: „Wir freuen uns, dass uns 
hier nicht nur eine sinnvolle Lösung zum Anschluss 
der Häuser an das Kanalnetz gelungen ist, sondern 
auch eine gelungene Neugestaltung der Straßen und 
des Gehwegs. Das freut nicht nur die Anrainer, son-
dern auch die Besucher des Gabrielentals, welche vor-
bei am historischen Bürgerspital durch die Spitalgasse 
in unser Naturjuwel spazieren können.“

Am Foto v.l.n.r. Gerhard Fuhs, Renate Fuhs, Gerhard 
Lacom, Edith Lacom, Bgm. Patrick Layr, Klaudia 
Wagner, Thomas Dorr (Polier), Ing. Daniel Schulner 
(Bauleiter), Ing. Vladimir Hadac (Techniker), StR Ing. 
Wolfgang Walter, Ing. Fabian Pregartbauer (Techni-
ker), DI Robert Bruckner (Projektleiter), Andreas 
Miedler;

Eröffnung Stadtatelier
Am 7. Mai fand die offizielle Eröffnung des Stadta-
teliers am Rathausplatz 58 statt. Fünf KünstlerInnen 
– Anita Brennenstuhl, Christoph Sorgner, Katharina 
Steinegger, Myriam Urtz und Tatjana Zinner – be-
treiben nun gemeinsam das Stadtatelier. Dabei stellen 
sie eine Verbindung von Kunst und Kunsthandwerk 
her, vereinen Atelier, Shop, Vernissagen und Kunst-
spielrunden und schaffen damit einen künstlerischen 
Hotspot in Weitra. Die KünstlerInnen und Kunst-
handwerkerinnen arbeiten mit unterschiedlichen Ma-
terialien wie Bronze, Glas, Holz, Keramik, Stein, Tex-
til und Upcycling und bringen damit ihre Kreativität 
zum Ausdruck.

Bei der Eröffnung und anschließenden Vernissage 
konnten sich die BesucherInnen eine „Auszeit am 
Strand“ gönnen.
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Claudia Volf, Franz Krauskopf, Sigrid Machowetz, 
Dr. Hubert Prinz und Bgm. Patrick Layr

Neues Angebot in Weitra:
Sigrid Machowetz eröffnet in der Bergzeile einen 
Musik- und Therapieraum
Die Weitraerin Sigrid Machowetz ist studierte Musik-
therapeutin und Musikpädagogin und hat viele Jahre in 
fachspezifischen Institutionen gearbeitet. Nun wagt sie 
den Schritt in die Selbständigkeit und bietet in den neu-
en Räumlichkeiten in der Bergzeile Musiktherapie für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. Musiktherapie 
ist ein kreativer – künstlerischer Zugang um psychische 
Probleme zu lindern und positive Prozesse in Gang zu 
setzen. Alternative Kommunikations- und Ausdrucks-
formen sind insbesondere gefragt, wenn der sprachliche 
Zugang zu Menschen erschwert wird.

Die ausgebildete Pädagogin bietet zusätzlich zur Musik-
therapie auch Musikunterricht für Klavier und Blockflö-
te für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an.

Selbstbedienungstreff für Radfahrer und 
Wanderer in Sulz eröffnet
Der Dorferneuerungsverein „Die Sulzer“ bietet auch 
heuer wieder die Möglichkeit eines Selbstbedienungs-
treffs für Radfahrer und Wanderer an. 

Dieser befindet sich direkt beim Gemeinschaftshaus 
in der Ortsmitte. Ergänzt wurde dies mit einer gemüt-
lichen und sonnengeschützen Sitzgelegenheit. Weiters 
wurde ein frei zugängliches WC mit Dusche instal-
liert. 

Helmut Müllauer, der sich sehr aktiv am Selbstbedie-
nungstreff engagiert, wurde bei der Jahreshauptver-
sammlung in den Vorstand gewählt und übernimmt 
die Agenden des Kassier Stellvertreters.

Eröffnung des Sulzer Dorftreffs: Elias Müllauer, Eva 
Mörzinger, Christa Glaser, Bgm. Patrick Layr, Helga 
Müllauer, Elisabeth Glaser, Florian Glaser

Neuer Vorstand:
1. Reihe: Schriftführerin Gabriela Haslinger, Ob-
frau Helga Müllauer, Schriftführerin Stellvertreterin 
Christa Glaser
2. Reihe: Bgm. Patrick Layr, neuer Kassier Stellver-
treter Helmut Müllauer, Obfrau Stellvertreterin Elisa-
beth Glaser, Stadtrat Alfred Huber. Nicht am Bild ist 
Kassier Markus Zeilinger.
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Kalvarienberg - Denkmal saniert
Das Denkmal am Kalvarienberg, welches im Jahre 
1854 errichtet wurde, ist in den letzten Jahren von 
der Witterung stark in Mitleidenschaft gezogen wor-
den. Auch die üppige Vegetation versperrte die Aus-
sicht von der Anhöhe auf die Altstadt von Weitra. 

Auf Initiative von Mandataren der Stadtgemeinde 
Weitra wurde das ganze Areal gepflegt und das Denk-
mal saniert. Neben der Neuvergoldung des Korpus 
erfolgte die Lackierung des Kreuzes, die Reinigung 
des Steinsockels und die Entfernung des Bewuchses, 
ebenso wurden zwei Sitzbänke erneuert. 

Nach der Fertigstellung führte Stadtpfarrer Pater 
Markus eine feierliche Segnung durch. Er nutzte die 
Gelegenheit auch um Dankesworte an die engagier-
ten Helfer zu richten. Im Anschluss daran luden die 
Familien Huber und Millner die Gäste zu einer Jause 
ein. 

Bgm. Patrick Layr bedankte sich insbesondere bei 
Gemeinderat Dietmar Millner, Stadtrat Alfred Huber 

und Stadtrat Wolfgang Walter, welche diese Arbeiten 
auf Eigeninitiative ausführten und freut sich, dass da-
mit dieses historische Denkmal vor dem Verfall be-
wahrt wurde und für die nächsten Generationen er-
halten bleibt. 

Am Foto von links nach rechts:
Alfred Huber, Patrick Layr, Pater Markus, Julia Mil-
lner, Dietmar Millner, Hubert Prinz, Franz Haumer, 
Wolfgang Walter
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Bürgermeistertreffen Lainsitztal
Moorbad Harbach. Die Bürgermeister der Kleinregi-
on trafen sich am Gemeindeamt in Harbach zu einem 
weiteren Vernetzungstreffen. Am Programm standen 
zahlreiche aktuelle Themen.

So wurde unter anderem ein Pilotprojekt zum Erhalt 
der wertvollen Kulturlandschaft in den Kleinregi-
onsgemeinden vorgestellt. Auch das Thema Energie-
gemeinschaften wurde erläutert. Ziel ist es, dass sich 
zukünftig Stromproduzenten (Photovoltaik) und 
–konsumenten möglichst niederschwellig zu derar-
tigen Gemeinschaften zusammenschließen können, 
um Überschüsse aus der Stromproduktion zu mög-
lichst günstigen Konditionen für Produzenten und 
Konsumenten verwerten zu können. Die neue Home-
page der Kleinregion befindet sich in Fertigstellung 
und soll nach Abschluss der Arbeiten der Öffentlich-
keit vorgestellt werden. 

Ein Schwerpunkt der Kleinregion Lainsitztal soll zu-
künftig auf das Angebot der Kinderbetreuung gelegt 
werden. Sprecher der Kleinregion, Bgm. Layr dazu: 
„Neben den bereits bestehenden Einrichtungen in 
Großschönau und Weitra wird es ab September auch 
in Bad Großpertholz eine Tagesbetreuung geben. 
Damit haben wir in der Kleinregion Lainsitztal ein 
flächendeckendes Angebot für alle Eltern – egal aus 
welcher Gemeinde. Die nächsten Monate werden 
wir dazu nutzen, die Konditionen in den Gemeinden 
soweit abzustimmen, dass ein möglichst einfacher 
Zugang zu den Tagesbetreuungseinrichtungen für 
die gesamte Regionsbevölkerung geschaffen werden 
kann.“

Weitere Informationen: DI Elisabeth Wachter,
NÖ.Regional, +43 676 88 591 214, elisabeth.wachter@
noeregional.at, www.noeregional.at

v.l.n.r.: Bgm. Peter Höbart (St. 
Martin), LAbg. Bgm. Margit Göll 
(Moorbad Harbach), Bgm. Martin 
Bruckner (Großschönau), Bgm. Ot-
mar Kowar (Unserfrau-Altweitra), 
Bgm. Hermann Hahn (Bad Groß-
pertholz), DI Elisabeth Wachter 
(NÖ.Regional.GmbH), Bgm. Patrick 
Layr (Weitra), Bauamtsleiter Andre-
as Miedler (Weitra)

Copyright: Kleinregion Lainsitztal 
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Helmut Schmidt erhält die Ehrung zum Besten 
Freiwilligen 2022 der Stadtgemeinde Weitra
Freiwillige Arbeit ist ein wichtiger Bestandteil unserer 
Gesellschaft. Besonders die letzten beiden Jahre der 
Corona-Pandemie haben gezeigt, wie wertvoll es ist, 
dass Menschen freiwillig helfen. 

Deshalb ist es besonders wichtig den Menschen, die 
Vereine und Institutionen unterstützen, auf deren 
Hilfe und Arbeitskraft man immer zählen kann, zu 
ehren und DANKE zu sagen.

Aus der Stadtgemeinde Weitra wurde 2022 Helmut 
Schmidt geehrt. Helmut Schmidt hat sich über Jahr-
zehnte für Spital in zahlreichen Funktionen einge-
setzt, unter anderem 15 Jahre als Ortsvorsteher. Seine 
jederzeitige Hilfsbereitschaft für die Allgemeinheit 
und sein Einsatz für die Dorfgemeinschaft zeichnen 
ihn besonders aus! Abgesehen von seinem handwerk-
lichen Geschick und seiner jederzeitigen Hilfsbereit-
schaft für die Allgemeinheit ist es ihm ein besonderes 
Anliegen sein Wissen und seine Erfahrung im Sinne 
einer funktionierenden Dorfgemeinschaft einzuset-
zen und weiterzugeben.

Seit 2004 gibt es die Initiative „Ehrung zum Besten 
Waldviertler Freiwilligen“. Heuer fand die Ehrung 
wieder im Rahmen der BIOEM – am 17. Juni 2022 – 

statt. Über 70 Damen und Herren und auch Vereine 
wurden von Ihrer Waldviertler Gemeinde aus den Be-
zirken Krems, Horn, Melk, Waidhofen/Thaya, Zwettl 
und Gmünd zur/m „Beste/n Freiwillige/n“ nominiert. 

Herr Landesrat Ludwig Schleritzko übergab in Ver-
tretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
gemeinsam mit Maria Forstner, der Obfrau der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung, die Ehrenpreise an die 
Geehrten. Unterstützt wird diese wertvolle Aktion 
jährlich vom Land Niederösterreich und von der NÖ 
Dorf- & Stadterneuerung.
(Foto © Karl Tröstl)

Film Forum Gmünd 
im Stadtkino Gmünd, Litschauer Straße 2, Tel.: 02852-52464, Beginn: 20:00 Uhr

Filmforum Gmünd, Tel. 02852/524 64, e-mail: info@filmforum-gmuend.at;  Beginn: 20 Uhr
Unsere Homepage: www.filmforum-gmuend.at 
Eintrittspreise: Erwachsene:  € 8,-        Schüler & Studenten:  €  6,-     

FR. 2. SEPTEMBER 2022
NOWHERE SPEcIAL - MIT WALDVIERTEL 
AKADEMIE
Ein wunderschönes, herzzerreißendes Drama über die 
Liebe eines allein-erziehenden Vaters zu seinem Sohn. Er 
steht vor schweren Entscheidungen, denn viel Zeit bleibt 
ihm nicht, um eine neue, liebevolle Familie zu finden für 
seinen 4-jährigen Michael...

DO. 6. OKTOBER 2022
NAMASTE HIMALAyA
Wie ein Dorf in Nepal die Welt öffnet. Am Beginn der Pan-
demie stranden zwei Globetrotter in Nepal. Im Lockdown 
fliehen Anna und Michael in ein kleines Bergdorf, wo sie 

Zuflucht finden und ein Wellblechdach über dem Kopf. 
Aus Fremden werden Nachbarn und Freunde...

DO. 10. NOVEMBER 2022
DER BESTE FILM ALLER ZEITEN
Diese geniale Komödie wirft einen satirischen Blick auf 
das Filmgeschäft. Penelop cruz spielt eine exzentrische 
Regisseurin, die von einem sehr reichen Geschäftsmann 
den Auftrag erhält, einen fantastischen Film zu drehen. Sie 
engagiert zwei ego-manische Schauspieler (Banderas und 
Martinez), die unterschiedlicher nicht sein könnten und 
deren Eitelkeit sie mit immer neuen Einfällen zuerschred-
dert.
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Gleichenfeier im Kindergarten Kalvarienberg
Ende Mai fand im Kindergarten Kalvarienberg die 
traditionelle Gleichenfeier statt. Bei dieser Traditi-
on, welche seit dem 14. Jahrhundert besteht, wird 
die Dachgleiche gefeiert und den ausführenden 
Handwerkern für Ihre Leistung gedankt.  

Der Baufortschritt ist trotz der schwierigen Situati-
on beachtlich. Nach dem Baustart im Oktober 2021 
wurde mit dem Rückbau des Bestandes und den 
Baumeisterarbeiten am neuen Zubau begonnen. Das 
Dach musste umfangreich adaptiert werden und wird 
in den nächsten Wochen fertiggestellt. Eingebaut sind 
auch bereits schon die neuen Fenster. Nach dem In-
nenputz werden derzeit die umfangreichen Arbeiten 
für Elektro- und Sanitärinstallation ausgeführt, um 
danach den Estrich verlegen zu können. In weiterer 
Folge beginnen die Arbeiten am Innenausbau, der 
Fassade und die Gestaltung der Außenflächen. 

Bürgermeister Patrick Layr bedankt sich bei den 
Handwerkern für die beeindruckende Arbeit und den 
gelungenen Richtspruch. In den nächsten Monaten 
wird fleißig weitergearbeitet damit unsere Kinder im 
Herbst in den neuen Kindergarten übersiedeln kön-
nen. Bgm. Patrick Layr: „Die Investition in den Kin-
dergarten Kalvarienberg ist für uns ein Zukunftspro-
jekt, wir können unseren Kindern damit einen 
modernen Betreuungsplatz mit bester Versorgung 
durch die Mitarbeiterinnen bieten“

Zum Projekt:
Entstehen wird ein Zubau, welcher die Grundfläche 

des bestehenden Kindergartens verdoppelt. Darin 
befindet sich eine großzügige Aula, ein neuer Multi-
funktionsraum, Personalräume und vor allem die 3. 
Gruppe für die Tagesbetreuung. Der Kindergarten er-
hält ein begrüntes Flachdach und eine Photovoltaik-
anlage. Gemeinsam mit modernster Haustechnik wie 
Fußbodenheizung und Lüftung entspricht der Kin-
dergarten nach Fertigstellung dem Neubaustandard. 
Der naturnahe Außenspielbereich wird Richtung Kal-
varienberg erweitert, erhält neue Spielgeräte und ei-
nen Kleinkinderspielbereich.

Nach rund einem Jahr Planung für dieses Projekt 
konnte im Oktober 2021 mit den Bauarbeiten begon-
nen werden. Die Fertigstellung ist für Herbst 2022 ge-
plant. Investiert werden rund 1,4 Mio Euro, wobei die 
Gemeinde rund 650 tsd. Euro an Fördermitteln vom 
Land Niederösterreich und Bundförderungen lukrie-
ren konnte. 

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister zeigte sich 
von dem Projekt begeistert: „Das Wohlfühlen der 
Kinder steht natürlich an oberster Stelle. Neben der 
Betreuung in einem so gut geführten Kindergarten 
sind nach dem Umbau auch baulichen optimalen Vo-
raussetzungen gegeben“

Auf den Fotos:
Die Mitarbeiter der Baufirmen, Planer und Architek-
ten sowie die Mandatare und Mitarbeiter der Stadtge-
meinde Weitra
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Soziale Waldarbeit in Weitra
Die Fürstenberg’sche Forst- und Güterdirektion arbeitet seit 2021 
mit dem Projekt Soziale Waldarbeit zusammen, um sinnvolle und 
sichere Arbeitsplätze für arbeitsmarktferne Menschen zu schaffen.

Das Green care WALD – Projekt „Soziale Waldarbeit“ des Bundesfor-
schungszentrums für Wald (BFW) möchte Menschen mit Beeinträch-
tigungen in die Wald- und Forstarbeit integrieren. So werden Dienst-
leistungen angeboten, die Waldeigentümer*innen entlasten können. 
Unterstützt wird das Projekt von Bund, Ländern und der Europäischen 
Union. Über die Stützpunkt gGmbH sind derzeit drei Personen an-
gestellt, die aufgrund des ganzheitlichen Ansatzes auch über ihre Ar-
beitseinsätze hinaus begleitet werden.

Mario Klopf, Forstmeister der Forst- und Güterdirektion ist überzeugt 
von dieser Zusammenarbeit: „Ich finde es wirklich ein tolles Projekt, 
weil es Menschen eine zusätzliche Perspektive im Leben gibt, und als 
Forstbetrieb kann ich die Initiative nur unterstützen, weil ich zusätzlich 
zur sozialen Komponente für den Betrieb auch einen Mehrwert habe, 
und ich den Mehrwert zu konkurrenzfähigen Preisen bekomme.“
Die Tätigkeiten werden so gewählt, dass sie den Fähigkeiten der teil-
nehmenden Personen entsprechen. So wurden voriges Jahr Grenz-
steine gereinigt und neu markiert, neue Markierungsstecken gesetzt, 
Jungbäume gegen Wildverbiss geschützt und Aufforstungsarbeiten 
durchgeführt. Heuer werden u.a. Schneisen freigeschnitten und wie-
derum Aufforstungsarbeiten getätigt.

www.bfw.gv.at/gesellschaft-internationales/soziale-waldarbeit/

Grenzbegehung Forstverwaltung 
Fürstenberg

Dr. Mario Klopf, Manfred Ohrfandl, Hannes Wall-
ner, Peter Raffetseder

             Fotos (c) BFW

Wildverbissschutz Forstverwaltung 
Fürstenberg

Verbreiterung der Lusthausschneise beim Hausschachen
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Da geht was Weitra: 
Audioguide und neue Broschüre nun auch auf 
Tschechisch

Mit dem Audioguide Hearonymus können tschechische Gäste die Stadt individuell entdecken. Wer lieber klas-
sisch mit einer Broschüre durch Weitra unterwegs ist, kann ab sofort auf Erkundungstour mit dem neuen 
Stadtmauerfolder gehen, der ebenfalls in tschechischer Sprache verfügbar ist. Die Stadtmauerrouten verbinden 
die historische Stadtmauer, die fast vollständig erhalten ist, mit den weiteren Highlights der Altstadt – vom 
Schloss Weitra über das Sgraffitohaus bis hin zur außergewöhnlichen Zisterne. 

„Selbstverständlich bieten wir auch weiterhin begleitete Stadtrundgänge in tschechischer Sprache an. Somit 
haben wir ein vielfältiges Angebot für unsere tschechischen Gäste, die sehr an Weitra interessiert sind. Hier 
punkten wir mit den Themen historische Bauten, Radfahren und Wandern und natürlich als älteste Braustadt 
Österreichs mit dem Thema Bier“, so der Stadtrat für Tourismus Joachim Fischer.

„Wenn Grenzen nicht mehr trennen. Kooperation und Gastfreundschaft. - KPF-01-324“ ist ein Projekt der „Stadt-
gemeinde Weitra“ und der „Stadtgemeinde Nové Hrady“ und wird im Rahmen des Projektes FMP/KPF AT-CZ 
2014-2020 durch den Europäischen Fonds für Regionalentwicklung, aus dem Programm „Interreg V-A Österrei-
ch-Tschechische Republik“ gefördert und durch Eigenmittel der NÖ.Regional.GmbH kofinanziert.

Die Stadt Weitra ist eine wichtige touristische     
Destination im Waldviertel und ist auch bei tsche-
chischen Gästen sehr beliebt. Um diese Zielgrup-
pe in Zukunft noch besser zu betreuen, bietet die 
Stadtgemeinde Weitra im Rahmen eines grenzü-
bergreifenden Projekts mit der Nachbarstadt Nové 
Hrady nun den Audioguide „Hearonymus“ auch 
in tschechischer Sprache an. Die App kann gratis 
heruntergeladen werden und beleuchtet in rund 
30 Kapiteln die Geschichte von Stadt und Schloss 
Weitra, die 700-jährige Braugeschichte, präsentiert 
die wichtigsten architektonischen Kostbarkeiten 
der mittelalterlichen Kleinstadt und stellt Bezüge 
zur nahen Stadt Nové Hrady her. 
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Da geht was Weitra:
Touristische Infopoints komplettieren Leitsystem
Im Zuge der Feierlichkeiten rund um das Jubilä-
umsjahr „700 Jahre Braustadt Weitra“ im Jahr 2021 
wurde – neben zahlreichen anderen Projekten – 
auch ein umfassendes „wegweisendes“ Leitsystem 
in Weitra umgesetzt. Nun ergänzen informativ und 
grafisch schön gestaltete Infopoints – gefördert von 
Ecoplus - das Leitsystem.

An den drei prominenten Standorten vor dem Tou-
rismus-Service Weitra, dem historischen Stadttor 
und dem Parkplatz am Hausschachenteich gibt es ab 
sofort Infopoints, die die wichtigsten touristischen 
Themen präsentieren. Die Tafel „Weitra informativ“ 
zeigt die historische Altstadt mit den vier Themenwe-
gen „Stadtmauerrundgang“, „Tradition & Handwerk“, 
„Biermeile“ und „Top-Ten-Weg“, sowie das Museum 
Alte Textilfabrik, die Biermeile und die mittelalter-
liche Zisterne. Über die Geschichte und die Museen 
von Schloss Weitra informiert die Tafel „Geschichte 
erleben“, während sich die Informationstafel „Freizeit 
aktiv“ den Mountainbike-Strecken, den Angeboten 
rund um den Hausschachenteich sowie den Wander-
touren und dem pittoresken Gabrielental widmet.

„Wir haben so viele tolle touristische Angebote in 
Weitra, die wir natürlich unseren Gästen nahebringen 
wollen. Das hat im Laufe der Jahre zu einem kleinen 
Schilderwald geführt, was optisch nicht mehr unseren 
Ansprüchen genügt hat. Die Herausforderung war, 
alle wichtigen Informationen übersichtlich, kompakt 
und trotzdem umfassend zu präsentieren und dabei 
eine Gestaltungsform zu finden, die modern ist und 
sich trotzdem in das historische Stadtbild harmonisch 
einfügt. Ich glaube, das ist uns wirklich sehr gut ge-
lungen“, so Stadtrat Wolfgang Walter.

Leider kommt es in letzter 
Zeit vermehrt dazu, dass 
die Altkleidercontainer in 
Weitra zunehmend mit 
Restmüll beschickt werden.

Deshalb wird nochmals 
ausdrücklich ersucht, die 
container nur für den vor-
gesehenen Zweck zu ver-
wenden!

Vielen Dank für 
Ihre Mithilfe!
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Allegro Vivo - Klassik im Schloss
Das internationale Kammermusikfestival Alle-
gro Vivo gastiert am 15. September um 19 Uhr im 
Schlosshof. Unter dem Titel „Moments“ spielt das 
Orchester Academia Allegro Vivo unter der künst-
lerischen Leitung von Vahid Khadem-Missagh die 
berühmten „Vier Jahreszeiten“ von Antonio Vivaldi 
sowie das concerto grosso Nr. 1 von Ernest Bloch.

Tickets gibt es bei Allegro Vivo unter www.allegro-
vivo.at sowie unter der Telefonnummer 02982/4319.  

Foto (c) Schewig Fotodesign
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„ENDLICH! Allein.“ - Bernhard Viktorin
Freitag, 16. September 2022, 19.30 Uhr
Schlosstheater Weitra

Endlich ist es soweit!

Nach über 12 Jahren muss sich Bernhard die Bühne 
mit absolut niemandem mehr teilen. Sogar die Rolle 
seines imaginären Freundes aus dem Religionsunter-
richt übernimmt er selber.

Sind die Kleinsten immer die Lautesten? Können aus 
Gläubigen Wissende werden? Wie würde die Welt 
aussehen, wenn die Impfpflicht im Koran verankert 
wäre? Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass uns 
ein Alien regiert? Und mit welcher Hand zeigen Kin-
der von Grünwählern im Unterricht auf?

Diese und weitere Fragen werden unbeantwortet blei-
ben. Und mit dem restlichen Programm wird Bern-
hard Viktorin die Erwartungen von Musikfans und 
Kabarettfreunden gleichermaßen nicht erfüllen.

Er wird Sie übertreffen!

        Foto (c) Konstantin Zander

Tickets online:  www.eventjet.at

Tickets persönlich: 
Tourismus-Service Weitra, 
T 02856/5006-50, 
info@weitra-tourismus.at 
sowie auf Schloss Weitra.

„Ätsch“ mit Herbert Steinböck
Herbert Steinböck, der beliebte österreichische Ka-
barettist und Schauspieler, kommt mit seinem ak-
tuellen Programm „Ätsch“ am 30. September nach 
Weitra ins Schlosstheater.

Was passiert, wenn einem das Schicksal in die Quere 
kommt und man nach 60 Jahren bemerkt, dass man 
gar nicht die Person ist, von der man dachte, dass 
man sie ist? „Kann man dann jeder sein, der man sein 
möchte?“ „Kann man endlich ganz neu anfangen?“ 
„Oder ist alles schon vorbei?“ Diesen und vielen an-
deren spannenden Fragen geht Herbert Steinböck mit 
viel Augenzwinkern anlässlich seines 60. Geburtstag 
in seinem neuen Solo-Programm „Ätsch“ nach. Denn 
manchmal sagt das Leben einfach „Ätsch“, und man 
landet anstatt bei seiner 60-er Geburtstagsfeier und 
der lang herbeigesehnten Pensionierung, als frem-
des Baby in einem anderen Leben. Zurück zum Start! 
„Ätsch“!            Foto (c) Felicitas Matern

Tickets online:  www.eventjet.at

Tickets persönlich: 
Tourismus-Service Weitra, 
T 02856/5006-50, 
info@weitra-tourismus.at 
sowie auf Schloss Weitra.
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duo SITZ: In 80 Minuten um die Welt
Dieses Vorhaben scheint selbst in unserer schnellle-
bigen Zeit ein Ding der Unmöglichkeit zu sein und 
doch lädt Julia Sitz genau dazu am 8. Oktober um 
19.30 Uhr im Schlosstheater Weitra ein. Bei diesem 
Programm hat nicht nur jede Sprache ihre eigene 
Melodie, sondern auch jede Melodie ihre eigene 
Sprache.

Ob afrikanische click-Laute, oder hebräische Zun-
genbracher – Julia Sitz singt, begleitet von ihrem 
Mann Walter Sitz, Lieder in 15 verschiedenen Spra-
chen und Dialekten. Und zwischendurch suchen wir 
das Verbindende in der Welt: Was hat Kroatien mit 
Hawaii gemeinsam und welche Parallelen gibt es zwi-
schen Hindu und Mostvierlerisch?
Also lehnen Sie sich zurück und lassen Sie sich in die 
verschiedensten Kulturen dieser Erde entführen, auf 
den Brettern, die die Welt bedeuten.
          Foto (c) Uschi Wolf

Tickets online:  www.eventjet.at

Tickets persönlich: 
Tourismus-Service Weitra, 
T 02856/5006-50, 
info@weitra-tourismus.at 
sowie auf Schloss Weitra.

Zwei Gitarrenvirtuosen auf Schloss Weitra
Der aus Kroatien stammende Gitarrist Darko „char-
lie“ Jurkovic ist einer der bekanntesten Vertreter der 
„Two Hand Tapping“ Spieltechnik im Jazz und hat in 
den vergangenen Jahren mit Jazzgrößen wie Bobby 
Watson, Herb Geller und Larry carlton zusammen-
gearbeitet. Bereits neunmal wurde er als bester kroa-
tischer Jazzmusiker ausgezeichnet und gewann zwan-
zigmal den kroatischen Grammy „Porin“. Seit ihrer 
Studienzeit in Graz in den neunziger Jahren, kreuzen 
sich immer wieder die musikalischen Wege von Jur-
kovic und Fred Eisler, der sich ebenfalls in den letzten 
Jahren dem „Two Hand Tapping“ verschrieben hat. 
Der Gitarrist Fred Eisler ist Dozent am Vienna Music 
Institute und unterrichtet Gitarre im Musikschulver-
band Oberes Waldviertel.

Am 1. Oktober finden die Beiden wieder musika-
lisch zusammen, wenn sie gemeinsam im schönen 
Schlosstheater in Weitra mit „Darko Jurkovic & Fred 
Eisler – Finger Tapping Guitar Duo“ konzertieren. 
Darko Jurkovic wird den Konzertabend mit einem 
Soloset aus Eigenkompositionen beginnen, die er auf-
grund der technischen Möglichkeiten simultan auf 
zwei Gitarren präsentieren wird.

Im zweiten Teil des Abends wird er gemeinsam mit 
Fred Eisler im Duo ausgewählte Songs aus dem Jazz & 
Pop Standard Repertoire interpretieren. Das Konzert 
findet im Rahmen des internationalen Gitarrenfesti-
vals in Nové Hrady statt. Ermäßigungen für Jugend-
liche bis 18 Jahren sowie für Besucher der „Langen 
Nacht der Museen“, die zeitgleich stattfindet.

Tickets online:  www.eventjet.at
Tickets persönlich: 
Tourismus-Service Weitra, 
T 02856/5006-50, 
info@weitra-tourismus.at 
sowie auf Schloss Weitra.
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Busverbindung - Linie 758
Der Öffentliche Verkehr sichert das Grundbedürf-
nis der Fortbewegung und ist im Waldviertel ein 
zentrales Element.

Die Linie 758 – verbindet die Stadt Gmünd mit der 
oberösterreichischen Stadt Freistadt. Diese Linie ver-
bindet nicht nur 2 Bezirksstädte in 2 Bundesländer, 
sondern in ihrem Kurs kann die einzigartige Land-
schaft der Böhmischen Masse bestaunt werden.

Entlang der Strecke werden malerische Städte wie 
Weitra, der Kurort Bad Großpertholz und Sandl – 
schon im Mühlviertel, angefahren.

Neben den charakteristischen Flurformen der sanften, 
hügeligen Landschaft verbunden mit dem typischen 
wohltuenden Duft der Nadelwälder und feuchter 
Moose, können auch fantastische Ausflugsziele be-
sucht werden.

In Gmünd bietet das Solebad die Möglichkeit zur Ent-
spannung, bizarre Wackelsteine können im Naturpark 
Blockheide besichtigt werden.

Die Bierwerkstatt, Schloss Weitra und das Flanieren 
in der Stadtmauerstadt Weitra ist eine Attraktion. 
Rund um Bad Großpertholz kann die Papiermühle, 
der Stierhübelteich und eine Wanderung durch den 
Nordwald unternommen werden.

Die Linie 758 schlängelt sich von Gmünd Süd - west-
wärts entlang der tschechischen Grenze und zeigt die 
idyllische Schönheit des Waldviertels eindrucksvoll 
auf.

Für Pendler im Waldviertel wird diese Linie zuneh-
mend mehr wahrgenommen, es ist auch ein wichtiger 
Anschluss um von Freistadt mit der Bahn, die obe-
rösterreichische Landeshauptstadt Linz zu erreichen.

„Der öffentliche Linienverkehr soll gewährleisten, 
damit Nachbarregionen wie das Waldviertel und das 
Mühlviertel besser vernetzt werden und sich an den 
Ansprüchen und Bedürfnissen der Menschen vor Ort 

richtet. Bundesländerübergreifender Linienverkehr 
ist ein zentraler Baustein für eine weitreichende Mo-
bilität und soll Regionen unterschiedlicher Grund-
sätze miteinander verbinden“, so Mobilitätslandesrat 
Ludwig Schleritzko. (LR Zitat selbst verfasst)

Der Bürgermeister von Weitra - Patrick Layr  -betont 
die Bedeutung des Öffentlichen Verkehrs auch in peri-
pheren ländlichen Regionen. Besonders eine Verbin-
dung ins Mühlviertel ist für die Gemeinden in Nähe 
der oberösterreichischen Grenze essentiell wichtig, 
auch damit eine öffentliche Durchbindung Richtung 
Linz vom oberen Waldviertel erreicht werden kann. 

Verfasst von Philip Laister 
Mobilitätsmanager Waldviertel
NÖ. Regional
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Ein Verein verabschiedet sich …
Am 27.07.2022 wurde in der außerordentlichen Ge-
neralversammlung einstimmig die Auflösung des 
Fremdenverkehrsvereines Weitra beschlossen.

Ein Anlass für eine Rückschau auf die vielfältigen Tä-
tigkeiten des Vereines, der Wesentliches zur Entwick-
lung der Stadtgemeinde Weitra im Bereich Fremden-
verkehr im Laufe der Jahrzehnte beigetragen hat. 

Auszug aus dem Buch „800 Jahre Weitra“: „ …. 1972 
wurde der 1962 begründete Fremdenverkehrsverein 
reaktiviert. Er entfaltete in den folgenden Jahren eine 
rege Aktivität: Man reinigte und pflegte das Gabrie-
lental, legte Wanderwege an und markierte und reno-
vierte 14 Marterl und Bildstöcke. In Zusammenarbeit 
mit der Stadtgemeinde nahm man aber auch größere 
Projekte in Angriff: 1978 wurde eine Anlage zur An-
strahlung des Schlosses installiert, nach Absicherung 
und Adaptierung der Aufgänge wurden Besteigungen 
des Schlossturmes für die Öffentlichkeit wieder mög-
lich gemacht. 1981 – 1983 führte man die Renovie-
rung des Schlosstheaters durch. ….“

Ziel des Vereines war die Stärkung und der Ausbau 
des Fremdenverkehrs in Weitra, die Stadt Weitra at-
traktiv für Bewohner und Gäste zu gestalten und zu 
erhalten.

Es war der FVV, der die Stadtführungen in Weitra in-
itiierte – organisatorisch begleitet durch das damalige 
Büro der Gästeinfo Weitra. Ein Projekt, das nach wie 
vor in Zusammenarbeit und professioneller Abwick-
lung durch das Tourismusbüro gerne von Gästen an-
genommen wird und weiter ausgebaut und verbessert 
wurde. Messebesuche (Ferienmesse Wien etc.) wur-
den unter Mithilfe von Mitgliedern des FVV unter-
stützt. Der FVV brachte sich gesellschaftlich aktiv ins 
Vereinsleben der Stadt ein: mit Teilnahme am Kirtag 
und Adventmarkt, die Kneippfeste mit Rätselwande-
rung und Labstationen waren legendär.  

Möglicherweise ist es auch ein Zeichen der Zeit, dass 
es nicht gelungen ist, den Verein altersmäßig zu ver-
jüngen. Der immer kleiner werdende Kreis der frei-
willig Mitarbeitenden machte manche Aktivitäten 
nicht mehr durchführbar.

Ein „Herzensprojekt“ war dem Verein jedoch immer 
das Gabrielental – DAS Naturjuwel der Stadt Weitra. 
Unter Langzeit-Obmann Richard Haumer (1990 bis 
2022) wurde der Barfußparcour errichtet, mit der 
Kneipp-Anlage und der Grillstation ein weiterer An-
ziehungspunkt im Tal. Die Instandhaltung, Reinigung 
und Pflege der Anlagen lagen in den Händen von Ob-
mann Haumer und einigen freiwilligen Mithelfern.

Arbeitseinsatz im Gabrielental (c) Helma Meierhofer

Die Stadtgemeinde Weitra mit Bürgermeister Patrick 
Layr hat dem Verein zugesichert, dass die Gemeinde 
in Zukunft dafür Sorge tragen wird, dass die vorhan-
denen Anlagen im Gabrielental bestehen bleiben und 
betreut werden. Es ist auch der Stadtgemeinde Weitra 
ein großes Anliegen, dieses Naherholungsgebiet für 
Weitraer und Gäste zu erhalten.

Der Verein hatte bei der Auflösung ca.100 Mitglieder 
und bedankt sich herzlich bei allen Unterstützern und 
aktiven Helfern. 

Besuch der Messe Wien im Jahr 1990
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Herzlichst, 
euer Karl Apfalter und das Team des Ausschusses

02856/3563, 0664 9627740

Nur der hat das Recht auf Kritik,
 der von Herzen hilfreich ist.

Abraham Lincoln
Liebe Mitglieder und liebe Freunde, 

Der Tagesausflug zur Pralinenwelt Wenschitz und zum Ennser Donauhafen wurde sehr gut angenommen. Es 
war sehr interessant zu erfahren, dass es in Enns einen so modernen und wichtigen Dreh- und Angelpunkt im 
internationalen Güter- und Rohstoffverkehr gibt. 

Das Surschnitzelessen darf heuer nicht fehlen und deshalb bitten wir euch am Samstag, 24. September 2022, 
ab 11.30 Uhr im Volksheim zu Tisch. Die Schnitzel können gerne auch abgeholt werden.

Ihr könnt euch bereits jetzt für die Fahrt zum Bauerntheater in Schleißheim am Freitag, 28. Oktober 2022 
anmelden. Abfahrt ist um 7.15 Uhr.

Am Samstag, 12. November 2022, 14 Uhr kann beim Kathrini-Tanz das Tanzbein geschwungen werden.

Es wird auch wieder einen Ausflug zu einem Adventmarkt geben. Genaueres wird noch bekanntgegeben.

Unsere nächsten gemütlichen Nachmittage beginnen jeweils um 14 Uhr:
14. September – Gasthaus Nepomuk
12. Oktober – Rathskeller Weitra

Ganz herzlich gratulieren wir zu euren Jubiläen und wünschen euch vor allem Gesundheit:

75 Maria Prinz, Margit Weber   Goldene Hochzeit: Alfred und Gertrude Pfeiffer
80 Hilde Gabauer 
85 Hermine Hobiger
92 Leopold Haumer 
93 Herma Kolm
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Herzlich gratulieren dürfen wir

zum 65er: Bgm.a.D. Raimund Fuchs
zum 75er: Margit Weber, Rudolfine Dehn
zum 80er: Heidemarie Brunner, Hilde Gabauer
zum 85er: Hermine Hobiger

Allen Jubilaren wünschen wir Gesundheit, Wohlergehen 
und Sorgenfreiheit!

Im Namen des Vorstandes grüßt euch herzlich euer Obmann
Kurt Lacom

Ansprechpersonen (gilt nicht für Anmeldungen) 
Kurt Lacom 0664 4155567, k.lacom@aon.at 
Karl Zimmermann 0664 1621564, k_zimmermann@hotmail.de 

Liebe Senioren!
Folgende Veranstaltungen haben wir im 2. Quartal 
2022 durchgeführt:

Wir absolvierten in Wien einen Stadtrundgang, der 
uns in das historische Wien versetzte, entdeckten 
den typischen Wiener charme in Innenhöfen und 
sogenannte Pawlatschen. Ein Besuch im technischen 
Museum zeigte uns Modelle und Exponate aus der 
Geschichte der Technik mit besonderen Bezug zu Ös-
terreich. 

Zum Muttertag zelebrierte P. Markus eine heilige 
Messe in St. Wolfgang. Anschließend saßen wir ge-
mütlich im Gasthaus Haubner zusammen. 

Nach einer Stärkung im Gasthaus Braunstein genos-
sen wir eine fulminante Vorstellung im Hoftheater in 
Pürbach bei der Boulevardkomödie „Nein zum Geld“. 

Unsere Überraschungsfahrt führte uns diesesmal mit-
tels der Mariazeller Eisenbahn in den Wallfahrtsort 

Mariazell. Wir besichtigten die weltberühmte Basili-
ka und statteten der Lebzelterei Pirker einen Besuch 
ab, wo die Zubereitung des köstlichen Lebkuchens 
beobachtet wurde. „Der traditionelle Ausklang“ un-
serer Überraschungsfahrt fand im Meierhof Heurigen 
beim Schloss Rosenau statt. 

Last but not Least ging es mit dem Bus nach Hallein, 
wo das Keltenmuseum und das Salzbergwerk am 
Dürrnberg besichtigt wurden. Das Keltendorf bot 
Einblicke in das Alltagsleben der damaligen Bergleu-
te.  Nach Einkleidung und Einfahrt mit dem „Gru-
benhund“, sowie rasanten Rutschfahrten, tauchten 
wir mittels einer charmanten Führerin in die Welt 
der Bergknappen ein. Nach dem Abendessen beim 
Bockauwirt in Freistadt endete unser spannender 
Ausflug. 

Bei sämtlichen Veranstaltungen und Ausflügen konn-
ten wir eure tolle Teilname bei bester Stimmung fest-
stellen.
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Leyrer + Graf Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.
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Startschuss für Kulturlandschafts-
vereinsgründung gefallen
Unsere Landschaft ist einem steten Wandel unterworfen, 
in welchem sich die Ansprüche der Gesellschaft wieder-
spiegeln. Aktuell ist vielerorts ein Rückgang an extensiv 
genutzten Flächen zu beobachten. So werden etwa Mager- 
oder Feuchtwiesen aus der bisherigen Bewirtschaftung 
genommen. Das bildet sich im Landschaftsbild ebenso ab 
wie in einer eingeschränkten Vielfalt an Lebensräumen für 
unsere heimische Tier- und Pflanzenwelt. 

Dabei ist es das bunte und oftmals regionstypische Mo-
saik aus verschiedenen Landschaftselementen, das der 
Kulturlandschaft den besonderen charakter verleiht, der 
Menschen in der Region ebenso wie deren Besuchern ein 
besonderes Naturerlebnis und der heimischen Flora und 
Fauna Lebensraum bietet.

Dieses Naturerbe zu sichern und weiterzuentwickeln war 
die Motivation dafür, dass sich Landwirtschaft, Naturschutz 
und die Gemeinden samt Tourismus aus dem Lainsitztal 
zusammengefunden haben, um gemeinsam an entspre-
chenden, ökologisch wie auch ökonomisch ausgerichteten 
Lösungsansätzen zu arbeiten. Ein Kulturlandschaftsverein 
(KLV) soll gegründet werden, mit der zentralen Aufgabe, 
die Landschaft mit den Regionen und für die Regionen auf 
Basis der Freiwilligkeit zu erhalten und zu gestalten. Damit 
soll gleichermaßen ein Beitrag zu den Naturschutzzielen 
des Landes NÖ wie auch für die Lebensqualität und das 
wirtschaftliche Wohlergehen geleistet werden.

Seine zentrale Aufgabe sieht ein KLV in konkreten, für die 
Region maßgeschneiderten Maßnahmen zur Sicherung 
von naturschutzfachlich und landschaftlich bedeutsamen 
Flächen, stets basierend auf Freiwilligkeit und Koopera-
tion. Die Partnerschaft zwischen Landwirtschaft, Natur-
schutz und den Gemeinden scheint daher naheliegend, 
insbesondere in Hinblick auf eine Professionalisierung 
und Regionalisierung der Maßnahmenumsetzung. 

Die Kooperation dieser drei Partner hat im Lainsitztal be-
reits im Mai dieses Jahres begonnen, indem im Zuge von 
zwei Workshops ein regionsspezifisches Leitbild erarbeitet 
wurde. In einem offenen und sehr wertschätzenden wie 
auch fachkundigen Diskurs zwischen Vertretern der Land-
wirtschaft, des Naturschutzes und der Gemeinden wurde 
damit die inhaltliche Leitlinie für die Arbeit eines zukünf-
tigen KLV formuliert. Oder in den Worten des Bürgermei-
sters Kowar gefasst: „Ein Leitbild ist dazu da, dass die Leut‘ 

sich a Bild machen können“. Auf dieser Grundlage werden 
im nächsten Schritt Projekte als Arbeitsauftrag für einen 
zukünftigen KLV formuliert. 

Bis zu einer allfälligen Vereinsgründung werden jedenfalls 
auch noch weitere Überlegungen zum Organisationsmo-
dell anzustellen sein. Den Rahmen dazu liefert ein abge-
schlossenes Vorprojekt zur Etablierung von Kulturland-
schaftsvereinen in Niederösterreich, welches ebenso wie 
dessen Fortsetzung im Lainsitztal durch das Land NÖ und 
der Europäischen Union unterstützt wird.

Die Wahl der Kleinregion Lainsitztal als Pilotregion für die 
Einrichtung eines KLV hat viele Gründe. Die natur- und 
kulturräumlichen Gegebenheiten vor Ort einerseits und 
vor allem die Bereitschaft der Region sich mit dem The-
ma der Kulturlandschaftsentwicklung eingehend und ko-
operativ auseinanderzusetzen andererseits bilden die beste 
Voraussetzung, sich dem Wandel in der Kulturlandschaft 
kreativ und konstruktiv zu stellen. Wie eine solche Koo-
peration gelingen könnte, hat jedenfalls der bisherige ge-
meinsame Weg gezeigt. 

Otmar Kowar, Bürgermeister in Unserfrau-Altweitra: Ich 
finde es wichtig, aber auch sehr interessant, im Rahmen 
eines Pilotprojektes Grundlagen zum Erhalt unserer ein-
zigartigen Kulturlandschaft schaffen zu können, und da-
bei aber auch Wirtschaftlichkeit für die Bauern der Region 
nicht außer Acht zu lassen.

Kontakt:
Johanna Mostböck, Tel: 050 259 42302, 
johanna.mostboeck@lk-projekt.at
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KUNST HAND WERK zwischen Herbst und Advent 
 
Herzliche Einladung zum heurigen Kunsthandwerksmarkt LINUM am ersten 
Adventwochenende! 
 
Am 19. und 20. November bringen auf Schloss 
Weitra an die 40 Aussteller*Innen mit ihren Kunst 
Hand Werken Farbe und Staunen in den nebeligen 
Herbst. 

Das Ausstellungscafé lockt mit hausgemachten 
Kuchen und schwungvoller Morgenmusik von 
„Fiddl ma“.  

Live-Musik täglich von 10-12 Uhr. 

Im Schlosshof ist für außergewöhnliche 
Gaumenfreuden gesorgt. 

Unser Rahmenprogramm lädt zum Mitmachen 
ein! Die Kinder kommen an diesem Wochenende 
ebenfalls nicht zu kurz. 

Am Samstag und Sonntag beginnt um 14:30 Uhr das verzaubernde Puppentheater 
von und mit Stefan Libardi.  

Die literarische Matinee am Sonntagvormittag, ab 11 Uhr vom Verlag der Provinz sorgt 
für einen anregenden Start in den Tag. 

Das Repertoire der heurigen Ausstellung umfasst Werke aus 
sämtlichen Materialien und Techniken, darunter Papier, 
Buch-Kunst, Malerei, Bildhauerei, Holz - in unterschiedlichsten 
Formen, Keramik, Schmuck - nicht nur aus Gold und Silber, 
Seifen, Bienenwachskerzen, Textiles - von Filz bis Mode, 
handgenähten Lederschuhen. Kristallbilder, die in polarisiertem 
Licht ihre Schönheit offenbaren und vieles mehr werden den 
Besucher begeistern. 

Weitere Informationen zu LINUM und der Veranstaltung sind 
auf 
www.linum-verein.at zu finden. 

Termin: 19. und 20. November 2022 von 10 - 18 Uhr 
 Eintritt: 4 €/Kinder bis 14 Jahre frei 

 Bilder: copyright LINUM 

 

Verein für Handwerk, Kunst und kulturelle Vielfalt 
ZVR 833 5555 09 
____________________________ 
Kontakt: 
LINUM - Verein für Handwerk,  info@linum-verein.at 
Kunst und kulturelle Vielfalt   www.linum-verein.at 
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Jörg Flecker Heidi Kastner

Wie viel Zusammenhalt braucht unsere Gesellschaft?
SOLIDARITÄT. 

Wolfgang Mazal Gudula Walterskirchen Ernst Wurz Marlene Zimmerl

Schon mal probiert?

Online Plattform

Buchhandlung Spazierer
Budweiser Str. 3

3943 Schrems

www.buchbestellung.at

www.buchbestellung.at

Applaus, Applaus - ein HARTL HAUS

              WOHN- U. REIHENHÄUSER   l   EINFAMILIENHÄUSER   l   MEHRFAMILIENHÄUSER   l   MEHRZWECKBAUTEN

Imagesujet_100x70_01_STB.indd   1 13.05.2019   09:16:29

AGRANA.COM
DER NATÜRLICHE MEHRWERT

ZEIGEN SIE IHRE STÄRKE BEI AGRANA.
Für unseren Standort Gmünd suchen wir engagierte MitarbeiterInnen und Lehrlinge in den Bereichen Produktion,  
Technik/Instandhaltung, Labor, Lebensmitteltechnologie und Logistik. Bewerben Sie sich unter www.agrana.com/hr

D R U C K  |  M E D I E N  |  D E S I G N

 

Waldviertel Akademie waldviertel.akademie www.waldviertelakademie.atwaldviertel.akademie

38. InternatIonale SommergeSpräche

Donnerstag, 1. September bis 
Sonntag, 4. September 2022
in Weitra, Gmünd, Waidhofen 
an der Thaya und Echsenbach

HIGHLIGHTS: 
Offizielle Eröffnung bei freiem Eintritt auf Schloss Weitra mit 
Heidi Kastner
Filmabend im Waldviertler Kino Gmünd „Nowhere Special“
Vorträge, Diskussionen und vieles mehr im Rathaus Weitra
Kulturabend im TAM – Theater an der Mauer
Wirtschaftsmatinee bei HARTL HAUS Holzindustrie GmbH 
in Echsenbach

Anmeldung:
WALDVIERTEL AKADEMIE
Hauptplatz 9, 3830 Waidhofen/Thaya
02842/537 37, office@waldviertelakademie.at 
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Segnung des neuen Einsatzfahrzeuges der
FF-Spital
Pünktlich zum 135 Jahr Jubiläum im Jahr 2020 durften die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Spital ihr neues Einsatzfahrzeug in Empfang nehmen. Die dementsprechenden 
Feierlichkeiten und Segnung waren jedoch erst jetzt möglich und wurden im Rahmen des 
dreitägigen Feuerwehrfestes abgehalten.

Kommandant Manuel Steiniger durfte hierzu die Festredner, Bürgermeister Patrick Layr, Land-
tagsabgeordnete Margit Göll, für die Bezirkshauptmannschaft MMag. Ulrich Seidl, Bezirksfeu-
erwehrkommandant Erich Dangl und Abschnittsfeuerwehrkommandant Herbert Schagginger 
sowie zahlreiche Ehren- und Festgäste begrüßen. Nach den Grußworten und Ansprachen er-
teilte Pater Markus Feyertag den kirchlichen Segen. Der Festakt wurde durch die Stadtkapel-
le Weitra würdig umrahmt und im Anschluss dementsprechend gefeiert und die Kamerad-
schaftspflege hoch gehalten.

Bei dem neuen Einsatzfahrzeug handelt es sich um ein Hilfeleistungsfahrzeug-Allrad 1 (HLFA 
1) der Marke Mercedes Benz Sprinter mit einem Aufbau der Firma Rosenbauer.

Daten des Fahrzeuges: für max. 9-Mann Besatzung, einem höchstzul. Gesamtgewicht von 5,5 
Tonnen, 163 PS, einer Tragkraftspritze, 3 Stk. Atemschutzgeräte, einem Notstromaggregat mit 
13,6 kVA, Tauchpumpe, Dreh- und schwenkbarerem Lichtmast sowie Ausrüstung für kleinere 
Technische Einsätze. Dieses beeindruckende Fahrzeug erhöht nun wesentlich die Schlagkraft 
unserer Feuerwehr und die Sicherheit der Bevölkerung.

Die Finanzierung erfolgt gemeinsam mit der Stadtgemeinde Weitra und dem Land NÖ zu etwa 
je einem Drittel. Einen wesentlichen Faktor bildete hier auch die Möglichkeit der Mehrwert-
steuerrückvergütung. 
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Sabine Prager MA
akad. Freizeitpädagogin

Voneinander lernen – 
Miteinander umgehen!

Gerlinde Weissenböck
akad. Freizeitpädagogin

Petra Figerl
akad. Freizeitpädagogin

Claudia Klaushofer
Freizeitpädagogin



Mir ist es sehr wichtig, den Kindern zu ermöglichen, 
mit allen Sinnen mit der Natur in Kontakt zu kom-
men und einen eigenen Zugang zu ihr zu entwickeln. 
Sie werden in der Erinnerung an ihre kindlichen Na-
turerlebnisse immer wieder Kraft tanken und ihre 
„Kraftquellen“ in der Natur suchen können.

Denn wenn man schon den allerkleinsten Kindern er-
möglicht, viele schöne Naturerfahrungen zu machen, 
dann legen wir damit die ersten Anfänge sowohl für 
einen nachhaltigen Umweltschutz als auch für Spiri-
tualität und Empathiefähigkeit.

Der Sommer bringt uns viele heiße Tage, deshalb ver-
bringen wir draußen wieder sehr viel Zeit. Das warme 
Wetter lädt zum Spielen, Toben und Essen im Freien 
ein.

Unser Innenhof hält eine Menge Spielmaterial bereit 
und es lässt sich herrlich toben.

Zur warmen Jahreszeit gehört auch das Spielen mit 
Sand und Wasser. Förmchen werden mit Sand gefüllt, 

Sandkuchen werden gebacken, es wird gebuddelt und 
geschaufelt. 

Das Wasser übt auf die Kinder einen besonderen Zau-
ber aus, es verleitet zum Spritzen, Schütten und Mat-
schen.

Auch Ausflüge sind für die Krippenkinder Sinneser-
fahrungen pur, denn die Natur ist ein einziger großer 
Abenteuerspielplatz.

In der Landschaft beobachten wir gemeinsam unter-
schiedliche Krabbelkäfer, Schmetterlinge, Bienen und 
Insekten oder sammeln verschiedenstes Bastelmateri-
al für andere Projekte in der Tagesbetreuung.

Alles Liebe und herzliche Grüße,
Sabine Prager, Leiterin KKTB

Gerne ermögliche ich Ihnen wieder Einblicke in unser 
gemütliches Wirbelwindkäferreich.
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Sabine Prager MA
akad. Freizeitpädagogin
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Johannes Schmidt, 
JugendgemeinderatLiebe Jugend!

Der Krieg in der Ukraine begleitet uns nun schon einige Monate. Ich möchte mich bei 
all jenen herzlich bedanken, die in den letzten Wochen Spenden in den Jugendraum 
gebracht haben. Aber auch weiterhin dürfen wir die Menschen in der Ukraine nicht 
vergessen, die durch den Krieg vieles verloren haben. Wenn ihr also weiterhin spenden 
wollt, ruft mich gerne an, wir sammeln diese dann bis zum nächsten Hilfskonvoi im 
Jugendraum. 

Nachfolgend darf ich euch noch einige Aktivitäten der letzten Wochen zeigen. Neben vielen “kleinen Arbei-
ten” die im täglichen Geschäft anfallen, war der Sommerausflug der Landjugend und das Treffen der Jugend-
gemeinderäte ein echtes Highlight.

Sommerausflug der Landjugend Weitra
Ende April fand der alljährige Sommerausflug der 
Landjugend Weitra statt.  Mit der Schmalspurbahn 
ging es dabei zuerst nach Gmünd und dann weiter 
nach Wien. Dort stand unter anderem das “Time 
Travel Vienna” am Programm. Hier ist die Geschich-
te Wiens und speziell die Zeit der Habsburger-Mo-
narchie anschaulich dargestellt. Nach einem Mittag-
essen im Schweizerhaus ging es in den Prater ehe 
eine Schifffahrt auf der Donau den Nachmittag ab-
rundete. Der gemütliche Ausklang fand dann noch 
in einer Bar statt. Heimwärts ging es dann wieder 
mit der Franz-Josephs-Bahn. Vielen Dank an die 
Leitung der Landjugend, Kathrin Leutner und Da-
niel Tuder, für die tolle Organisation. 

              
Treffen der Jugendgemeinderäte 
Am 15.05. fand in der Waldschenke Schreiber ein 
Treffen der Jugendgemeinderäte statt, bei dem ich 
Gelegenheit hatte, mich mit Kollegen aus anderen 
Gemeinden des Bezirks auszutauschen. Dabei konn-
te ich einige interessante Ideen für die Gemeinde 
mitnehmen.

Ich wünsche allen SchülerInnen und StudentInnen 
einen guten Start in das neue Semester! 

Liebe Grüße,

Johannes Schmidt
Jugendgemeinderat der Stadtgemeinde Weitra

johannes.schmidt@outlook.at
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Gesunde Gemeinde Weitra!
GR Stefanie Bruckmüller, BSc
zust. f. Gesunde Gemeinde
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Spielerisches Klettern 
für Kinder von 4 bis 8 Jahre
Koordinative und motorische Fähigkeiten werden da-
bei gefördert und dienen einer gesunden Haltungspro-
phylaxe. Es werden Kraft und Körperspannung gezielt 
gefördert und positive Eigenschaften wie Teamgeist 
und Rücksichtnahme gefestigt. Spiel und Spaß steht 
beim Klettern im Vordergrund. Dabei werden sowohl 

Klettertechniken, als auch motorische Fähigkeiten 
und Ausdauer trainiert sowie die Fitness der Kinder 
gefördert. Eine weitere positive Eigenschaft, wie die 
Festigung des Teamgeistes in der Gruppe, ist ebenso 
ein wichtiger Aspekt dieses Kurses, wie die Förderung 
der Kreativität und Lust an der Bewegung.

Altersgruppen 4-6jährige (Kindergartenkinder)
Donnerstags von 15:30-16:20 Uhr
Ort: Neue Mittelschule
Kosten: 5 Einheiten = 35,- Euro (inkl. Hallengebühr)

Termine: 
15.9.; 22.9.; 29.9.;6.10.; 13.10. Block 1
3.11.; 10.11.; 17.11.; 24.11.; 01.12.  Block 2  
mindestens 6 – maximal 10 Kinder

Altersgruppe 6-8jährige (Schulkinder)      
Donnerstags von 16:30 – 17:20 Uhr 
Ort: Neue Mittelschule
Kosten: 5 Einheiten = 35,- Euro (inkl. Hallengebühr)

Termine: 
15.9.; 22.9.; 29.9.; 6.10.; 13.10. Block 1
3.11.; 10.11.; 17.11.; 24.11.; 01.12.  Block 2
mindestens 6 – maximal 10 Kinder

Information & Anmeldung bei der Kursleiterin Stefanie Kokot
Anmeldung bitte per Mail: mamiki.sport@gmx.at oder per SMS unter 0664/1783558

Bewegung Spiel Spaß
Unsere Kinder bewegen sich leider immer weniger und dadurch entste-
hen eine Vielzahl von gesundheitlichen Problemen. Laut WHO erreichen 
nur noch 21% das Mindestmaß an körperlicher Aktivität und genau die-
sem Trend möchten wir entgegenwirken. Die Kinderwelt muss wieder 
eine Bewegungswelt werden. In Ballinoeinheiten steht Spiel und Spaß im 
Vordergrund. Mit altersgerechten Spielen verbessern wir die koordinati-
ven und motorischen Fähigkeiten der Kinder! 

Natürlich wird auch die Teamfähigkeit der Kinder hier stark gefördert! 
Ballspiele stärken das Gefühl von Zusammenhalt!

Geplante Kurse im Turnsaal der VS Weitra 

Herbst-Kurse: Beginn 23. September 2022 zu 10 Einheiten
Winter-Kurse: Beginn 16. Dezember 2022 zu 10 Einheiten

14:00 Uhr Bambinis (Alter 4 Jahre)
15:00 Uhr Minis (Alter 5-6 Jahre)

16:00 Uhr Youngsters (Alter 7-10 Jahre)

Kosten: € 70,- (Förderung der Gesunden Gemeinde von € 5,-)

Aufgrund der derzeitigen Situation bitten wir auf jeden Fall um Ihre 
Anmeldung!

Information und 
Anmeldung: 

Sabine & Johannes Kitzler
Ballino die 1. Ballschule im 
Waldviertel

www.ballino.at

e-mail: 
kitzlerhannes@gmail.com
0676/377 11 68
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Herrenturnen: 
Beginn: Montag, 7. November, 19:30 Uhr, 
15 x 1 Stunde, 90 Euro, VS Turnsaal, 
mitzubringen ein Handtuch und Turnmatte

Damenturnen: 
Beginn: Mittwoch, 5. Oktober, 19:00 Uhr, 
8 x 1 Stunde, 48 Euro, VS Turnsaal, 
mitzubringen ein Handtuch und Turnmatte

Information und Anmeldung: Stadtgemeinde Weitra,
Tel.: 02856/5006 (Fr. Kapeller/Fr. Weber)

Best of „Fit werden leicht gemacht“
Raus aus der Couch und hinein ins Sportgewand. 
Wenns doch nur so einfach wäre. Ich verrate dir mei-
ne besten Tipps und Strategien aus über 10 Jahren 
Training & Coaching, damit es dir leichter und einfa-
cher gelingt deine sportlichen Ziele zu erreichen.

Vortragender: Stefan Hobiger, MBA
(Training & Coaching)

WANN:  Freitag, 23. September 2022
ORT:    Rathaussaal Weitra
BEGINN:  19:00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stunden
KOSTEN:  € 5 
(Gefördert durch die Gesunde Gemeinde Weitra)

Information und Anmeldung: Stadtgemeinde Weitra,
Tel.: 02856/5006 (Fr. Kapeller/Fr. Weber)

„Sexuelle Gesundheit von der Wiege bis zur Bahre“
Sexualität ist ein Thema, das die meisten Menschen ihr 
Leben lang beschäftigt. Doch warum ist das eigentlich 
so? Warum „brauchen“ die meisten Menschen – mehr 
oder weniger- Sex?

Dieser Vortrag beschäftigt sich mit der großen Frage 
des Lebens: Wie kann man ein Leben lang lustvolle, 
sinnliche Sexualität & Körperlichkeit leben und ge-
nießen? Unsere Sexualbiografie, also die Geschichte 
unserer eigenen sexuellen Entwicklung, ist ganz indi-
viduell. Eine maßgebliche Rolle spielt hierbei, in wel-
cher Lebensumgebung wir aufwachsen und heranrei-
fen. Sexualität ist sehr fluide und verändert sich über 
das ganze Leben hinweg.

Als Erwachsene sind wir wichtiger Bestandteil der 
Lebensumgebung unserer Kinder und Jugendlichen. 
Wie können wir sie in Bezug auf ihre sexuelle Ge-
sundheit fördern und unterstützen?

Vortragende:    Mag. Sophie Herzog, MSc
WANN:  Freitag, 30. September 2022
ORT:    Rathaussaal Weitra
BEGINN:  19:00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stunden
KOSTEN:  € 5 
(Gefördert durch die Gesunde Gemeinde Weitra)

Information und Anmeldung: Stadtgemeinde Weitra, 
Tel.: 02856/5006 (Fr. Kapeller/Fr. Weber)

Was sagt der Ernährungstrend?
Aktuelle Diät und Ernährungsempfehlungen
Wer nach einer Methode zum Abnehmen sucht, wird 
überall schnell fündig - in Zeitungsanzeigen, Apothe-
ken, Reformhäusern oder im Internet. Das Angebot ist 
unüberschaubar, dem Erfindungsreichtum scheinen 
dabei keine Grenzen gesetzt zu sein. Um den Durch-
blick zu behalten, werden in diesem Vortrag aktuelle 
Ernährungstrends beleuchtet und hinterfragt.

Vortragende: Sandra Seitner, BSc; selbstständige Diä-
tologin, Köchin & Kräuterpädagogin

Termin:  Mittwoch, 12. OKTOBER 2022
Zeit:    19:00 Uhr bis ca. 20:30 Uhr
Ort:    Rathaussaal Weitra 

EINTRITT FREI! 
(gefördert durch die Gesunde Gemeinde Weitra)

Information und Anmeldung: Stadtgemeinde Weitra,
Tel.: 02856/5006 (Fr. Kapeller/Fr. Weber)
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Kochworkshop: Hülsenfrüchte - Powerpaket aus der Natur
Hülsenfrüchte landen viel zu selten am Speiseplan der 
Österreicher, dies hängt unter anderem damit zusam-
men, dass Hülsenfrüchte einst als „Arme Leute Essen“ 
galt und so lange Zeit aus der Mode kamen. Dabei 
zählen sie zu den wichtigsten Grundnahrungsmitteln 
weltweit und stellen eine wertvolle Eiweißquelle dar. 
In diesem Kochworkshop zaubern wir sowohl salzige 
Speisen als auch Süßspeisen mit Hülsenfrüchten.

Vortragende: Sandra Seitner, BSc; selbstständige Diä-
tologin, Köchin & Kräuterpädagogin

Termin:  Samstag, 08. OKTOBER 2022
Zeit:   14:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr
Ort:   Küche der NEUEN MITTEL- 
  SCHULE WEITA
Kursbeitrag:  Lebensmittelkosten 5,- Euro 
(gefördert durch die Gesunde Gemeinde Weitra)

Information und Anmeldung: Stadtgemeinde Weitra,
Tel.: 02856/5006 (Fr. Kapeller/Fr. Weber)

Brain-Detox & Relaxing
Entspannt und stressfrei in die Woche starten! Befreie 
deinen Kopf von belastenden Gedanken und einen-
genden Blockaden.

Freue dich auf Tipps und Übungen, die du leicht um-
setzen und in den Alltag integrieren kannst.

Vortragende:  Conny Stütz
WANN: 05.09. + 12.09. + 19.09. + 26.09.2022
ORT:    Wasserzeile 52, 3970 Weitra
BEGINN:  18:00 Uhr, Dauer jeweils 2 Stunden
KOSTEN:  EUR 120,00

Information und Anmeldung: Conny Stütz, 
+43 676 5516804, conny@merlin-energie.at
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„Tut gut!“-Regionalgala holte gesundheitsförderndes Engagement 
im Bezirk Gmünd vor den Vorhang
Landesrat Eichtinger: „Wertschätzung für Men-
schen, die im Sinne von ‚Tut gut!‘ in Gemeinden, Be-
trieben, Schulen und Vitalküchen tätig sind.“

Im Rahmen der „Tut gut!“-Regionalgala, die pande-
miebedingt nach zwei Jahren Pause wieder stattfin-
den konnte, wurden auf der Rosenburg (Bezirk Horn) 
insgesamt 19 Institutionen ausgezeichnet, darunter 
auch drei Institutionen aus dem Bezirk Gmünd. Da-
mit wird seitens der „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge 
nicht nur Danke gesagt, sondern auch ein sichtbares 
Zeichen für Gesundheitsförderung und Vernetzung 
innerhalb der Region gesetzt.

„Die drei Ausgezeichneten sind unsere Botschafterin-
nen und Botschafter für Gesundheit vor Ort. Sie en-
gagieren sich dort, wo die Menschen leben, arbeiten, 
lernen und kochen und tragen wesentlich zu einem 
gesünderen Lebensstil der Bevölkerung vor Ort bei“, 
betont Landesrat Martin Eichtinger.

Neben den Ehrungen, die von ORF-Moderatorin 
Christa Kummer präsentiert und von Impulse Event-
music begleitet wurden, stand als weiteres Highlight 
der Veranstaltung ein humorvoller Vortrag des Inter-
nisten, Autors und Mitbegründers der CliniClowns, 
Roman Szeliga, auf dem Programm.

Fotocredit: MS Fototeam, Martin Sommer

Vernetzungstreffen der Gesunden Gemeinden im Lainsitztal
Großschönau. Auf Einladung von „Tut gut!“ (Regi-
onalberaterin Veronika Müllner) und NÖ.Regional 
(Elisabeth Wachter) trafen sich die Vertreterinnen 
der Arbeitskreise der „Gesunden Gemeinden“ der 
Kleinregion Lainsitztal zu einem Austauschtreffen in 
Großschönau. Dabei wurden laufende und geplante 
Projekte und Themen besprochen und Erfahrungen 
ausgetauscht. Auch eine verstärkte gemeinsame Be-
werbung der Veranstaltungen ist geplant. 
Foto: Vernetzungstreffen Gesunde Gemeinden Lain-
sitztal, v.l.n.r.: Sabine Nagl, Elisabeth Wachter, Petra 
Höbinger, Bettina Bruckner, Elfie Kurzmann, Berna-
dette Krauskopf, Saskia Kaas, Veronika Müllner, Vere-
na Stangl, Sophie Herzog

Copyright: Wachter/NÖ.Regional 
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Auf einen Blick ...
Öffnungszeiten  AltstoffsAmmelzentrum
jeden Dienstag   13:00 - 16:30 Uhr
jeden Freitag   07:30 - 11:30 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat   07:30 - 11:30 Uhr
(in der Woche mit Samstag-Entsorgung entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- u. Strauchschnitt, Sperrmüll, Alt-
holz, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, Problem-
stoffe, Verpackungsfolien, Verpackungsstyropor, Nöli

silofoliensAmmlung: 09.11.
von 11:00 bis 11:30 Uhr beim FF-Haus!

mÜllABfuHr  sept./okt./nov.
Mo.   05./19.09.; 03./17./31.10.; 14./28.11. Biotonne
Mo.   12.09.; 10.10.; 07.11.      Restmüll
Mo./Di.   19.09.: 08.11.      Papier
Mi./Di.   05.10., 29.11.       Gelber Sack

Ärztenotdienst  sept./okt./nov.
08:00 – 14:00 uhr  telefonisch erreichbar und von 
9:00-11:00 uhr in der Ordination anwesend.
03./04.09. Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
10.09. Dr. C.Schwarzenbrunner, Gr.Schönau 02815/20120
17./18.09 Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
25.09. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
01.10. Dr. Almuth Prieschl, Gr. Gerungs 02812/8677
02.10. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
08./09.10 Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
15./16.10. Dr. Alexandra lieb, Gr. Gerungs 02812/5205
22./23.10. Dr. Michaela Mörzinger, Mb.Harb. 02858/5362
26.10.  Dr. A. Pesendorfer, Gr. Gerungs 02812/52152
29./30.10.  Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
01.11. Dr. C.Schwarzenbrunner, Gr.Schönau 02815/20120
05./06.11. Dr. Almuth Prieschl, Gr. Gerungs 02812/8677
19./20.11 Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
26./27.11. Dr. C.Schwarzenbrunner, Gr.Schönau 02815/20120
Info: Beim Wochenenddienst der Ärzte kann es ev. zu Verschie-
bungen kommen. Deshalb: Rufen Sie vorab bei Ihrem Hausarzt 
an - Die Tonbänder der Ärzte sind immer mit dem aktuellen Wo-
chenendärztedienst besprochen.

zAHnÄrztenotdienst       (09,00 – 13,00 Uhr)
03./04.09. DDr. Thomas Adensam, Schrems 02853/76277
10./11.09. Dr. Thomas Beer, Waidhofen/Th. 02842/52667
17./18.09. Dr. lothar Kern, Zwettl  02822/51888
24./25.09.  Di Dr. Klaus Fietz, Zwettl  02822/53568
01./02.10. Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau 02849/27141
08./09.10. Dr. Alexander Börner, Gr. Siegharts 02847/22210
15./16.10. Dr. Vera Stanek-lemp, Horn  02982/3239
22./23.10. DDr. Michael Bilek, Hoheneich 08252/51860

26.10. Dr. Alice Blufstein, Arbesbach  02813/7270
29./30.10. Dr. lothar Kern, Zwettl  02822/51888
01.11. Dr. Thomas Beer, Waidhofen/Th. 02842/52667
05./06.11. Dr. G. Blabensteiner, Schweiggers 02829/70033
12./13.11. DDr. David Kapral, lichtenau  02718/20767
19./20.11. Dr. K. Dangl-Grünwald, Obergrafend. 02747/2468
26./27.11. Dr. Robert Desbalmes, Gmünd 02852/53755

BereitscHAftsdienst der ApotHeke 
zum schwarzen Adler in Weitra
Sa., 17.09.2022   12:00 Uhr bis Mo., 19.09.2022   8:00 Uhr
Sa., 24.09.2022   12:00 Uhr bis Mo., 26.09.2022   8:00 Uhr
Sa., 01.10.2022   12:00 Uhr bis Mo., 03.10.2022   8:00 Uhr
Sa., 08.10.2022   12:00 Uhr bis Mo., 10.10.2022   8:00 Uhr
Sa., 19.11.2022   12:00 Uhr bis Mo., 21.11.2022   8:00 Uhr

An den Samstagen ist regulär von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr geöff-
net. Nähere Infos unter: www.apo24.at

mutterBerAtung
in den Räumlichkeiten des  „in:Team“, Rathausplatz 53, jeden 
2. Mittwoch im Monat von 10:00 bis 11:00 Uhr: 
14.09., 12.10., 09.11.

sprecHtAge  pensionsVersicHerung
Pensionsversicherungsanstalt:
Termin ausschließlich nur nach telefonischer Vereinbarung 
direkt mit der PVA unter 050303-32 170

SVS 
Bezirksbauernkammer in Gmünd (BK), Bahnhofstraße 12,
Wirtschaftskammer in Gmünd (WK), Weitraer Str. 42-44
Termine nur nach vorheriger Anmeldung unter
www.svs.at

KRIEGSOPFER- UND BEHINDERTENVERBAND (KOBV): 
jeden  2. u. 4. Donnerstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 
in der Kammer f. Arbeiter u. Angestellte,  Weitraer Straße 19, 
Gmünd: 08./22.09., 13./27.10., 10./24.11.

Die persönlichen Beratungen sind nur nach vorheriger telefo-
nischer Terminvereinbarung unter 01/406 15 86 – 47 DW und 
unter Beachtung der Corona-Schutzmaßnahmen möglich.

KONSUMENTENBERATUNG 
AKNö-Bezirksstelle Gmünd, Weitraer Straße 19:

Bitte unbedingt Termin vereinbaren unter: 05 7171-25450 
oder noe.arbeiterkammer.at/konsumententermine
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september 2022 
Fr.-So., 01.-04.09. 38. Internationale Sommergespräche, Weitra/Gmünd 19:00 Uhr 
Donnerstag, 01.09. Äagidius-Markt, Rathausplatz bis 12:00 Uhr  
Freitag, 02.09. Castle of Beats, Schloss Weitra 20:30 Uhr  
Mittwoch, 06.09. Büchereikaffee, Stadtbücherei Weitra 09:00 Uhr  
Donnerstag, 07.09. Pubquiz „ Was Sie schon immer über das Schloss wussten“, Schloss Weitra 18:00 Uhr
Samstag, 10.09. Weitraer Biertour, Schloss und Rathausplatz 16:00 Uhr
Donnerstag, 15.09. “Moments” Allegro Vivo, Schlosshof 19:00 Uhr
Freitag, 16.09. “ENDLICH! allein.” Bernhard Viktorin, Schlosstheater 19:30 Uhr
Samstag, 17.09. Flohmarkt, Volksheim Weitra 07:30-12:30 Uhr
Freitag, 23.09. „Fit werden leicht gemacht“ Stefan Hobiger, MBA, Rathaussaal 19:00 Uhr  
Samstag, 24.09. Garnisonsball, Schloss Weitra 19:00 Uhr  
Sonntag, 25.09. Monatswallfahrt, St. Wolfgang 19:30 Uhr
Dienstag, 27.09. Mönchtum! – Warum?, Pfarrsaal Weitra 19:00 Uhr 
Freitag, 30.09. “ÄTSCH” Herbert Steinböck, Schlosstheater 19:30 Uhr  
Freitag, 30.09. „Sexuelle Gesundheit ...“ Mag. Sophie Herzog, MSc, Rathaussaal 19:00 Uhr

oktober 2021 
Samstag, 01.10. Weitraer Biertour, Schloss und Rathausplatz 16:00 Uhr 
Samstag, 01.10. „Darko Jurkovic & Fred Eisler - Finger Tapping Guitar Duo“, Schlosstheater 19:30 Uhr 
Mittwoch, 05.10. Büchereikaffee, Stadtbücherei Weitra 09:00 Uhr  
Samstag, 08.10. „In 80 Minuten um die Welt“ duo SITZ, Schlosstheater 19:30 Uhr  
Mittwoch, 12.10. „Was sagt der Ernährungstrend“ Sandra Seitner, BSc, Rathaussaal 19:00 Uhr  
Samstag, 15.10. Weitraer Biertour, Schloss und Rathausplatz 16:00 Uhr 
Dienstag, 18.10. Humor ist das Salz des Lebens, Pfarrsaal 19:00 Uhr  
Dienstag, 25.10. Monatswallfahrt, St. Wolfgang 19:30 Uhr  
Samstag, 29.10. Weitraer Biertour, Schloss und Rathausplatz 16:00 Uhr

november 2021 
Sa. u. So., 19./20.11. Linum, Schloss Weitra ab10:00 Uhr  
Dienstag, 22.11. Das Kirchenjahr! – Was ist das?, Pfarrsaal 18:00 Uhr  
Freitag, 25.11. Monatswallfahrt, St. Wolfgang 19:30 Uhr  
Freitag, 25.11. „Eröffnung Weitraer Advent“ Thomas Faulhammer Quartett 20:00 Uhr

Veranstaltungen in Weitra

April – Oktober, KULTURVERANSTALTUNGEN: 
Information & Tickets: Tourismus-Service Weitra, T 02856/5006-
50, www.eventjet.at 

April – Oktober, WEITRAER BIERTOUR: Wissenswertes und Ge-
nussvolles rund um Weitraer Bierspezialitäten. Inklusive Füh-
rung durch die Erlebniswelt Bier, Stadtrundgang und 3-gängi-
ges Biermenü mit Bierbegleitung
Information: Tourismus-Service Weitra, T 02856/5006-50, www.
weitra-tourismus.at
Buchung: Waldviertel Incoming, T 02822/54109-90, 
www.waldviertel.at/angebote

Mai – Oktober, SCHLOSS WEITRA: Schlossmuseum – Erlebnis-
welt Bier – Turmbesteigung – Schauplatz Eiserner Vorhang – 
1989 Schicksalsjahr für Europa. Das Zeitalter des Alois Mock 
– Sonderausstellungen - Shop
täglich von 10 – 17 Uhr (außer Dienstag)
Information: Schloss Weitra, T 02856/3311, 
www.schloss-weitra.at

Mai – Oktober, TÄGLICHE ANGEBOTE: Erleben Sie täglich Füh-
rungen, Erlebnistouren, Workshops und Besichtigungen von 
Handwerksbetrieben!
Information: Tourismus-Service Weitra, T 02856/5006-50, www.
weitra-tourismus.at 

Mai – Oktober, MUSEUM ALTE TEXTILFABRIK: Tauchen Sie ein 

in die Arbeits- und Lebenswelt von FabrikarbeiterInnen und 
Fabrikaten vor und um 1900!
Freitag: 13 – 18 Uhr, Samstag, Sonntag & Feiertage: 10 – 18 
Uhr; Information: Museum Alte Textilfabrik, T 02856/20281, 
www.textilstrasse.at

Mai – Oktober, NACHTWÄCHTER ZU WEITRA: Begleiten Sie 
den Nachtwächter auf seiner abendlichen Runde.
Freitag und Samstag jeweils 20 Uhr
Gruppenführungen gegen Voranmeldung. Ernest Zederbauer T 
0664/5166356

Mai – Oktober, WALDVIERTELBAHN: Von Weitra geht es in 
Richtung Groß Gerungs oder Gmünd mit den historischen 
Dampf- oder Dieselloks oder dem Goldenen Triebwagen
Information: Waldviertelbahn, T 02742/360990-1000, 
www.waldviertelbahn.at 

April - Oktober, Nostalgie Bahnhof Weitra: Erleben Sie 100 Jah-
re Geschichte der Waldviertler Schmalspurbahn.
Information: Tourismus-Service Weitra, T 02856/5006-50, www.
weitra-tourismus.at

Golfturniere am GC Weitra: www.hausschachen.at

Ganzjährig Seminare und Kurse, SEMINARZENTRUM ROSEN-
HOF: www.seminar-rosenhof.at
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Tage des offenen Ateliers
Das Stadt Atelier Weitra, Rathausplatz 58
15. Oktober 2022   -   14 bis 18 Uhr
16. Oktober 2022   -   10 bis 12 Uhr
16. Oktober 2022   -   14 bis 18 Uhr

ATELIER DER GALERIE 99-Savageri, Kircheng. 99
15. Oktober 2022   -   14 bis 18 Uhr

HEDWIG LUST, Veitsgraben 17
15. Oktober 2022   -   14 bis 18 Uhr
16. Oktober 2022   -   10 bis 12 Uhr
16. Oktober 2022   -   14 bis 18 Uhr

Wir trauern um:
Frau Maria haider, Zwettler Straße 1
herrn Karl Kreindl, Wolfgangstraße 252
herrn Walter hofer, Zwettler Straße 1
Frau leopoldine Steffek, Dr.-Kordik-Platz 43
Frau Augustine Prinz, Zwettler Straße 1
Frau Anna huber, Zwettler Straße 1
herrn Karl Bruckmüller, Veitsgraben 19

Frau Anna Schölm, Wetzles 21/2
Frau Rosa Froschauer, Zwettler Straße 1
Frau leopoldine Ambrozy, Zwettler Straße 1
Frau henriette Waitz, Zwettler Straße 1
Frau leopoldine Pilz, Zwettler Straße 1
herrn Robert Nöbauer, Zwettler Straße 1
herrn Josef Prager, Am Berg 288
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Den  90. GEBURTSTAG  feierten:
Herr DI Dr. Otto Wassermann, Promenade 148
Herr Ulrich Winkler, Bergzeile 11
Frau Margaretha Schaffelhofer, Untere Landstr. 145/1

Den  85.  GEBURTSTAG   feierten:
Frau Anna Haidvogl, Oberbrühl 8/2
Frau Maria Eder, Zwettler Straße 1
Frau Maria Poiss, Zwettler Straße 1

Den  80. GEBURTSTAG  feierten:
Herr Alfred Koller, Tiefenbach 8
Herr Josef Mann, Am Berg 285
Frau Liese Höllrigl, Tiefenbach 1
Frau Heidemarie Brunner, Kirchenplatz 117/1
Frau Margarete Böhm, Bergzeile 38
Frau Hilde Gabauer, Wasserzeile 23/1
Herr Raimund Müller, Zwettler Straße 1

Den  75. GEBURTSTAG  feierten:
Frau Martha Fischer, Gansberg 31/4
Herr Alois Thaler, Oberwindhag 13/1
Herr Ernest Zederbauer, Lange Gasse 174
Herr Alfred Müller, Sankt Wolfgang 44
Frau Margit Weber, Wolfgangstraße 249
Frau Maria Prinz, Kirchengasse 106
Herr Helmut Kronika, Wolfgangstraße 257
Frau Ulrike Brunner, Wetzles 10

DiAmAnTEnE  HocHzEiT feierten:
Gottfried und Johanna Sevecka, Kirchengasse 103

GolDEnE  HocHzEiT feierten:
Gertrude und Alfred Pfeiffer, Lange Gasse 136
Christiana und Johann Löffelmann, Gansberg 3
Elfriede und Hubert Wenzl, Wolfgangstraße 248

Die Gemeindevertretung entbietet allen Jubilaren die           
besten Wünsche und hofft, dass Ihnen noch viele Jahre bei 

guter Gesundheit und in  Zufriedenheit beschieden sind.

GEHEiRATET haben:

11.06.2022: marlene Strohmayer-Dangl, Waidh./Th. u.
                        Dominik Glaser, Großschönau

09.07.2022: Doris Prager, und
                        manuel ihra, beide St. Martin

22.07.2022: isabella Altmann, Großschönau und
                        Benedikt Hrouza, Zwettl

23.07.2022: Anna Prinz, und
                        matthias Göll, beide Moorbad Harbach

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft wünscht die 
Gemeindevertretung viel Glück.

GEBoREn  wurden:

03.05.2022:  Jakob Bauer
Eltern:            Karin Bauer und Markus Strondl
                         Bahnhofstraße 225/1

14.05.2022:  Jakob Grübl
Eltern:            Regina und Martin Grübl
                         Spital 75

18.05.2022:  Julia Rauch
Eltern:            Katrin und Stefan Rauch
                         Gansberg 5

10.06.2022:  David Stitz
Eltern:            Martina Stitz und Michael Winkelbauer
                         St. Wolfgang 20/2

12.06.2022:  Dora Aurelia Redl
Eltern:            Cornelia und Benjamin Redl
                         Gansberg 35/1

11.07.2022:  marie Kitzler
Eltern:            Julia Frank und Peter Kitzler LL.B(WU)
 MSc(WU
                         Franz-Human-Gasse 270

21.07.2022:  marlene Fritz
Eltern:            Susanne Fritz und Markus Burger
                         Veitsgraben 140/5

Die Gemeindevertretung wünscht den Eltern 
viele schöne Momente und 

alles Gute für die weitere Zukunft 
mit den neuen Familienmitgliedern.

Herzlichen Glückwunsch!
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Herzliche
Gratulation!

zur hochzeit am 29.04.2022
Sebastian Weber und Viktoriya Zipper-Weber

zur hochzeit am 23.07.2022
Göll Matthias und Anna Maria Prinz

zum 80. Geburtstag: Frau heidemarie Brunner (ehem. 
Leiterin der Musikschule in Weitra), Kirchenplatz

zum 80. Geburtstag: Frau liese höllrigl, 
tiefenbach

zum 85. Geburtstag: herrn emil Schermann, 
Bahnhofstraße
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Neue Website für die 
Kleinregion

Die Kleinregion Lainsitztal präsentiert sich 
ab sofort gemeinsam mit einer neuen Web-
site. Unter der Webadresse www.lainsitztal.at 
werden die Gemeinden der Kleinregion Bad 
Großpertholz, Großschönau, Moorbad Har-
bach, St. Martin, Unserfrau-Altweitra und 
Weitra und die gemeinsamen Projekte vorge-
stellt. 

Die 2004 gegründete Kleinregion möchte sich 
im Rahmen eines Strategieplans den Herausfor-
derungen der Zukunft stellen. Zentrale Projekte 
sind hierbei unter anderem die Klima- und En-
ergiemodellregion und die Klimawandel-An-
passungsmodellregion. 

Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt ist auch 
das Thema Gesundheit, dem auf der Website 
ein eigener Bereich gewidmet ist. Erstmals wer-
den hier die Kurse der Gesunden Gemeinden 
gemeinsam dargestellt und somit der Zugang 
zu interessanten Kursen, Vorträgen und Work-
shops erleichtert. Zusätzlich gibt es eine Daten-
bank mit allen Gesundheitsanbietern der Klein-
region – von ÄrztInnen über MasseurInnen, 
PhysiotherapeutInnen bis hin zu Pflegediensten 
und alternativen Behandlungsangeboten. Ab-
gerundet wird das Thema durch vielfältige Ge-
sundheitstipps unserer Gesundheitsanbieter.

Monatswallfahrten in der Pfarrkirche St. Wolfgang

März bis November - jeweils am 25. des Monats,

19:00 Uhr - Andacht mit Bußfeier und 
19:30 - Uhr Messfeier


